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Neues vom Wonnemar
Zum Wonnemar gibt es aktuell zwei neue Gerichtsbeschlüsse:

Ein Beschluss bezieht sich auf die übergeordnete interSPA Besitzgesellschaft und deren vorläufigen 
Insolvenzverwalter Jochen Sedlitz. Der andere Beschluss zielt auf die interSPA Betriebsgesellschaft 
Marktheidenfeld, die sich nun „0815 Men & STA GmbH“ nennt, ab.

Das Oberste Landesgericht (OLG) in München hat am 31. Januar einen Antrag der Gegenseite abge-
wiesen, das die vorläufige Einstellung der Zwangsvollstreckung zum Ziel hatte. Städtischer Rechtsan-
walt Dr. Klaus Tappmeier erläutert in einer Stellungnahme zum Urteil, dass sich Jochen Sedlitz mit einer 
sogenannten Vollstreckungsabwehrklage an das OLG gewandt hat. Sedlitz argumentierte, dass nicht er 
der unmittelbare Besitzer des Bades sei, sondern die vormalige Pächterin, die interSPA Betriebsgesell-
schaft Marktheidenfeld. Das OLG sieht dies anders. „Das OLG hat uns Recht gegeben und klargestellt, 
dass der vorläufige Insolvenzverwalter für die Herausgabe zuständig ist“, betont Erster Bürgermeister 
Thomas Stamm.

Zudem liegt der Stadt aktuell eine Entscheidung des Amtsgerichts Gemünden vom 29. Januar vor.  
Darin hat das Gericht entschieden, dass die Zwangsvollstreckung vorläufig eingestellt wird. Dieser Be-
schluss erfolgte auf Basis eines Antrags der einstigen interSPA Betriebsgesellschaft Marktheidenfeld, 
die nun als „0815 Men & STA GmbH“ auftritt. Da über den Antrag noch nicht abschließend entschieden 
werden kann, hat das Gericht zunächst eine „vorläufige Einstellung“ angeordnet. Für eine abschließen-
de Entscheidung wird nun die Stadt Marktheidenfeld angehört. Die Stadt wird im nächsten Schritt beim 
Amtsgericht beantragen, dass der Einspruch - juristisch eine sogenannte Erinnerung - abgewiesen 
wird.

Die Stadt Marktheidenfeld ist nun Inhaberin des Erbbaurechts. Die Grundbucheintragung erfolgte am 
19. Januar 2024. An der tatsächlichen Herausgabe des Bades an die Stadt Marktheidenfeld wird weiter 
gearbeitet.

Öffnungszeiten an Fasching
Das vorliegende Amtsblatt wird zwischen Montag, den 12. Februar und Freitag, den 16. Februar an die 
Haushalte in Marktheidenfeld ausgeliefert. Wir geben daher nochmals alle Öffnungs- und Schließzeiten 
der städtischen Einrichtungen an Fasching weiter:

Das Rathaus mit Bürgerbüro sowie die Bauschutt- und Erdaushubdeponie „Plattenschlag“ mit Wertstoff-
hof sind am Faschingsdienstag, den 13. Februar geschlossen.

Am Rosenmontag, den 12. Februar und Faschingsdienstag, den 13. Februar ist der Bauhof der Stadt in 
dringenden Notfällen unter der Telefonnummer 0151 16 13 97 14 erreichbar, das Wasserwerk unter Tele-
fon 09391 91 96 336 und das Klärwerk unter Telefon 0151 16 13 97 34.

Die Geschäftsstelle der Volkshochschule (vhs) und die Städtische Musikschule sind in den Faschingsfe-
rien von Montag, den 12. bis Freitag, den 16. Februar geschlossen.

Die Touristinformation ist am Rosenmontag, den 12. Februar und am Faschingsdienstag, den 13. Februar  
geschlossen. Von Aschermittwoch, den 14. bis Freitag, den 16. Februar ist vormittags jeweils von 10 bis 
13 Uhr geöffnet.

Die Stadtbibliothek ist am Rosenmontag, den 12. Februar und am Faschingsdienstag, den 13. Februar 
geschlossen. Die Außenrückgabe der Bibliothek ist zudem von Samstag, den 10. Februar, 13 Uhr bis 
Mittwoch, den 14. Februar 10 Uhr geschlossen.

Das Jugendzentrum MainHaus ist am Rosenmontag, den 12. Februar und am Faschingsdienstag, 
den 13. Februar geschlossen. Das Büro der Jugendarbeit ist in den Faschingsferien von Montag, den  
12. Februar bis einschließlich Freitag, den 16. Februar geschlossen.

Das Kulturzentrum Franck-Haus in der Untertorstraße ist noch bis einschließlich 23. Februar 2024 ge-
schlossen.
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Neujahrsempfang der Stadt Marktheidenfeld

Am 27. Januar 2024 ehrte Marktheidenfelds Erster Bürgermeister Thomas Stamm erfolgreiche Sport-
lerinnen und Sportler sowie Musikerinnen und Musiker, die aus Marktheidenfeld stammen oder für 
Marktheidenfelder Vereinen antraten. Die Ehrung fand wie im Vorjahr im Rahmen eines Neujahrs- 
empfangs im historischen Gewölbekeller des Marktheidenfelder Franck-Hauses statt.
Ausgezeichnet wurden zudem Auszubildende, die ihre Ausbildung in Marktheidenfelder Betrieben 
mit herausragenden Ergebnissen abgeschlossen haben, geprüfte Feuerwehrleute, der Gesang- und 
Trachtenverein Glasofen sowie das Movie-Kino im Luitpoldhaus.
Erster Bürgermeister Thomas Stamm zeigte sich beeindruckt von den gezeigten Leistungen und  
freute sich, die Ehrungen mit Unterstützung von 2. Bürgermeister Christian Menig und 3. Bürgermeis-
terin Susanne Rinno vornehmen zu können. „Jeder von Ihnen trägt mit seiner Leistung zum Ansehen 
der Stadt Marktheidenfeld bei“, betonte Thomas Stamm in seiner Begrüßung und bedankte sich bei 
allen Geehrten für ihr herausragendes Engagement.
Musikalisch umrahmt wurde die Veranstaltung von Musikschüler Christoph Kaufmann am Tenorhorn 
sowie Lehrkraft Tamara Sverdlova von der städtischen Musikschule am Klavier.

Geehrt für ihre Erfolge wurden:
Schützenclub Birkenfeld:
Die Sportler Felix Hörning und Luca Hörning für den Schützenclub Birkenfeld sowie Gottfried Hörning 
als Sportler und Trainer.

Kleinkaliber-Schützenverein (KKS) Altfeld:
Die Sportlerinnen und Sportler Tina Gerberich, Markus Gerberich, Melanie Pfenning und Christian Rücker  
sowie Trainer Sebastian Nitschky.

KKS Marktheidenfeld:
Die Sportlerinnen und Sportler Andreas Brod, Nils Brasch, Thomas Gesell, Florian Remlein und Diana 
Warmuth sowie Trainer Bertram Franek.

TV 1884 Marktheidenfeld Abteilung Leichtathletik:
Die Sportlerinnen und Sportler Nick Albrecht, Lisa Blum, Fabian Ehehalt, Clara Furtwängler, Hanna 
Goldstein, Andreas Heuft, Hannes Heidenfelder, Jelena Kaufmann, Maja Koch, Marie Kohrmann, Lars 
Partes, Florian Richter, Mona Riedmann, Sina Stein und René Zapel sowie die Trainer Florian Richter 
und Andreas Heuft.

TV 1884 Marktheidenfeld Abteilung Badminton:
Die Sportlerinnen und Sportler Anja Böhm, Nico Ferstl, Jonas Grün, Esther Huth, Sven Huth, Carsten 
Schrage, Felix Schrage, Susana Stoll, Samuel Unz sowie Trainer Klaus Grün.

Laufgemeinschaft Würzburg - Ultramarathon:
Ultraläufer Walter Zimmermann für WM-Teilnahme in Policoro/ Italien mit jeweils Platz 3 im 6-Tage-Lauf 
und 17-Tage-Lauf mit Bestleistung im 10-Tage-Lauf.

RV Concordia Karbach:
Radsportler Leopold Remy und Trainer Hans Schleicher.

Musikschule Marktheidenfeld:
Die Musikerinnen und Musiker Alexandre Gault, Vincent Gault, Linus Schieder und Fabienne Jesberger  
sowie Akkordeonlehrerin Dr. Alma Flammersberger und Schlagzeuglehrer Oliver Schwab.

Auszubildende:
Geehrt für hervorragende Ergebnisse in der Abschlussprüfung wurden Maren Allmrodt aus Markthei-
denfeld, Kauffrau im E-Commerce bei Selfmade Jewelry in Zellingen, Benedikt Hünlein aus Triefen-
stein, Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik bei Warema in Marktheidenfeld, Eduard Fux 
aus Lohr, Medientechnologe Druck bei Flyeralarm in Marktheidenfeld, Vanessa Schwab aus Remlin-
gen, Drogistin bei DM-Drogerie in Marktheidenfeld sowie Max Rabe aus Wertheim, Werkzeugmecha-
niker bei Procter&Gamble in Marktheidenfeld. Fortsetzung Seite 4
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Freiwillige Feuerwehr:
Für die bestandene Abschlussprüfung der „Modularen Truppausbildung“ (MTA) wurden Florian Beck, 
Markus Eitel und Moritz Mohr von der Freiwilligen Feuerwehr Michelrieth mit ihrem Kommandanten 
Andreas Kunkel geehrt.

Gesang- und Trachtenverein Glasofen:
Ehrung der Vereinsvertretenden aus Glasofen für die Aufnahme des Evangelischen Hochzeitszugs 
der Grafschafts-Trachtengruppe Glasofen in das Landesverzeichnis Immaterielles Kulturerbe.

Kino „Movie im Luitpoldhaus“:
Für ein qualitativ herausragendes Filmprogramm im Jahr 2023 wurde Johannes Bröstler von „Movie 
im Luitpoldhaus“ in Marktheidenfeld durch den FilmFernsehFonds (FFF) Bayern ausgezeichnet, der 
die Urkunde zusammen mit Oliver Hauguth entgegennahm.
Die Stadt Marktheidenfeld gratuliert allen Geehrten herzlich zu ihren Erfolgen.

Erster Bürgermeister 
Thomas Stamm 
(links), 2. Bürgermeis-
ter Christian Menig 
(rechts) und 3. Bürger-
meisterin Susanne 
Rinno (2. von links) 
mit den geehrten 
Leichtathleten, Bad-
minton-Spielern, Ultra-
läufern und Radsport-
lern beim Neujahrs-
empfang der Stadt.

Erster Bürgermeister 
Thomas Stamm,  
2. Bürgermeister  
Christian Menig und  
3. Bürgermeisterin  
Susanne Rinno ehrten 
die Schützen aus 
Marktheidenfeld für ihre  
Leistungen.

(von links) Auch Ver-
antwortliche des Mo-
vie-Kinos, herausra-
gende Auszubildende, 
geprüfte Feuerwehr-
leute, Mitglieder des 
Evangelischen Hoch-
zeitszugs aus Glas-
ofen sowie Musikerin-
nen und Musiker der 
Musikschule wurden 
von der Stadt Markt-
heidenfeld ausge-
zeichnet.
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Feuerwehrleute  
bestätigt und verabschiedet
Im Rahmen der Stadtratssitzung von 1. Februar bestätigte und verabschiedete Marktheiden-
felds Erster Bürgermeister Thomas Stamm mehrere führende Feuerwehrleute. „Ich danke Ih-
nen allen für Ihre geleistete Arbeit zum Wohl unserer Bürgerinnen und Bürger“, betonte das 
Stadtoberhaupt.
Im Amt bestätigt wurden vom Stadtrat der Feuerkommandant der Kernstadt Bernhard Nees 
sowie sein Stellvertreter Johannes Naun. Beide wurden von den Feuerwehraktiven für die 
Dauer von sechs Jahren bis zum 31. Januar 2030 wiedergewählt.

(von links) Marktheidenfelds Erster Bürgermeister Thomas Stamm bestätigte und verabschie-
dete im Rathaus die Feuerwehrleute Markus Eitel, Bernhard Nees, Thilo Emmerich, Andreas 
Kunkel, Sebastian Nitschky und Johannes Naun. Es fehlen Marius Mohr, Stephan Wiesmann, 
Mirko Kemmer und Johannes Rotter.

Das Gremium dankte auch dem in Altfeld zurückgetretenen Kommandanten Stephan Wies-
mann sowie seinen Stellvertretern Mirko Kemmer und Johannes Rotter. Zum Notkommandant 
für die Freiwillige Feuerwehr Altfeld für den Zeitraum von einem Jahr wurde Sebastian Nitsch-
ky bestellt.
Zudem bestätigte der Stadtrat mit Marius Mohr und seinem Stellvertreter Markus Eitel die 
neuen Kommandanten des Stadtteils Michelrieth, die ihr Amt zum 1. Juli 2024 antreten. 
Gleichzeitig dankte das Gremium dem bisherigen Kommandanten Andreas Kunkel und sei-
nem Stellvertreter Thilo Emmerich für ihren ehrenamtlichen Einsatz, der am 30. Juni 2024 en-
den wird.
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Feuerwache mit Award ausgezeichnet
Der Neubau der Feuerwache Marktheidenfeld in der Karbacher Straße erhielt Ende Januar den 
„German Design Award 2024“: Georg Redelbach, Carolin Dahinten und Michael Otto-Waltert 
von Georg Redelbach Architekten aus Marktheidenfeld übergaben die Urkunde in der Kate-
gorie „Excellent Architecture“ nun vor der prämierten Feuerwache an Marktheidenfelds Ersten 
Bürgermeister Thomas Stamm sowie Feuerkommandant Bernhard Nees.
„Der Award für exzellentes Design Der German Design Award ist der Premiumpreis des „Rat 
für Formgebung“, betonte Georg Redelbach bei der Übergabe. Mit seinem weltweiten Spekt-
rum und seiner internationalen Strahlkraft zähle er branchenübergreifend zu den angesehens-
ten Awards der Designlandschaft.
Seit 2012 identifiziert der German Design Award maßgebliche Gestaltungstrends, präsentiert 
sie einer breiten Öffentlichkeit und zeichnet sie aus. So werden jedes Jahr außerordentliche 
Einreichungen im Produktdesign, Kommunikationsdesign und der Architektur gekürt.
Sämtliche Auszeichnungen des „German Design Award“ werden in einem mehrstufigen Jurie-
rungsverfahren und während einer zweitägigen Jurysitzung ermittelt. Die verliehene „Winner“-
Auszeichnung des German Design Award würdigt hervorragende und vorbildlich umgesetzte 
Gestaltungsleistungen.

Freude über den „German Design Award“ für die Feuerwache von Marktheidenfeld: (von links) 
Michael Otto-Waltert, Georg Redelbach, Thomas Stamm, Bernhard Nees und Carolin Dahinten.

„Es ist sehr erfreulich, dass unsere Feuerwache einen solchen Preis erhält“, erklärte Thomas 
Stamm im Rahmen der Urkunden-Übergabe. Genauso wichtig sei es, dass die im Oktober 
2021 fertiggestellte Feuerwache im täglichen Ablauf der Wehr funktioniere. Dass dem so ist, 
bestätigte Feuerwehrkommandant Bernhard Nees. „Die Feuerwache hat den Praxistest vollauf 
bestanden, wir sind mit den Räumlichkeiten und der Architektur sehr zufrieden“, so Nees.
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Neuer Einsatzleitwagen übergeben
Im Rahmen des Jahrestags der Freiwilligen Feuerwehr Marktheidenfeld übergab Marktheidenfelds Erster Bürger-
meister Thomas Stamm am Sonntag, den 28. Januar den neuen Einsatzleitwagen (ELW) an Feuerwehrkomman-
dant Bernhard Nees. Zudem wurde das Fahrzeug von Pfarrer Hermann Becker im Anschluss an einen Gottes-
dienst gesegnet.

„Es ist der Stadt ein Anliegen, unsere Feuerwehr mit modernsten Einsatzfahrzeugen auszustatten“, betonte Tho-
mas Stamm bei der Übergabe. Die Investition von rund 156.000 Euro für den ELW sei ein weiterer Baustein, um 
die Einsatzfähigkeit der Feuerwehr sicherzustellen“, so Stamm.

An der Übergabe des ELW nahmen (von links) Feuerwehrkommandant 
Bernhard Nees, Erster Bürgermeister Thomas Stamm, stellvertretender 
Kommandant Johannes Naun und Vereinsvorsitzender Christoph Schmitt teil.

Die Marktheidenfelder Feuerwehr 
freut sich nun über den neuen Ein-
satzleitwagen (ELW) mit dem Namen  
„Florian Marktheidenfeld 12/1“.

Die Feuerwehr schreibt hierzu auf 
ihrer Homepage:
„Der Einsatzleitwagen spielt eine 
entscheidende Rolle bei der effizi-
enten Koordination und Führung von 
Rettungseinsätzen. Seine Funktion 
erstreckt sich über den Transport 
der Einsatzleitung und spezifischer 
Ausrüstung bis hin zur Durchfüh-
rung von administrativen Aufgaben 
vor Ort. Diese mobile Einsatzleitung 
ermöglicht eine nahtlose Abwick-
lung von Kommunikation, Dokumen-
tation und Informationsbeschaffung 
während des Einsatzes.

An der Einsatzstelle fallen zahlreiche administrative Herausforderungen an. Dokumentationen von Vorgängen und 
getroffenen Maßnahmen, die Erfassung verfügbarer Ressourcen und Geräte, die Organisation von zusätzlichen Kräf-
ten und die Kommunikation mit der integrierten Leitstelle Würzburg sowie externen Behörden erfordern eine prä-
zise und schnelle Abwicklung. Hierbei fungiert der Einsatzleitwagen als mobiles Büro, ausgestattet mit einem be-
heizten/klimatisierten Arbeitsraum und zwei kombinierten Funk- und PC-Arbeitsplätzen. Eine ausfahrbare Markise  
an der Seite des Fahrzeugs bietet Schutz vor den Widrigkeiten des Wetters.

Um auch unter widrigen Umständen 
erreichbar zu bleiben, verfügt der 
Einsatzleitwagen über ein Satelliten-
system. Dies ermöglicht eine nahe-
zu unterbrechungsfreie Nutzung der 
gesamten IT- und Telefoninfrastruk-
tur, selbst bei Ausfall herkömmlicher 
Kommunikationswege. Zusätzlich si-
chert ein mitgeführter Stromerzeu-
ger die Autarkie des Fahrzeugs.
Der Einsatzleitwagen agiert nicht 
nur als mobiles Kommandozentrum 
vor Ort, sondern ist auch in ständi-
ger Verbindung mit der heimischen 
Feuerwache. Diese fortlaufende 
Kommunikationsverbindung wird 
durch einen sicheren VPN-Tunnel 
gewährleistet. Diese Verbindung 
ermöglicht einen kontinuierlichen 
Datenaustausch zwischen dem Ein-

satzleitwagen und der Feuerwache, was eine Echtzeitübermittlung von Informationen und eine nahtlose Integrati-
on in die Gesamtinfrastruktur gewährleistet.

Insgesamt präsentiert sich der Einsatzleitwagen als entscheidende Schnittstelle zwischen den dynamischen An-
forderungen eines Rettungseinsatzes und der notwendigen administrativen Infrastruktur. Seine Vielseitigkeit und 
technologische Ausstattung machen ihn zu einem unverzichtbaren Instrument in der effektiven Bewältigung von 
Notfallsituationen.“ Fotos und Homepagetext: Benedict Rottmann
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Zehn neue Feuchtbiotope angelegt
Im Stadtwald von Marktheidenfeld entstehen seit Dezember im Bereich Altfeld, Glasofen und Marienbrunn zehn neue Feucht-
biotope.

„Die Biotope werden in erste Linie angelegt, um die Artenvielfalt der Insekten- und Amphibienwelt im Stadtwald zu erhalten und 
zu bereichern“, betont Thomas Vogel von der städtischen Forstverwaltung. Ergänzend dienen die angelegten Feuchtbiotope 
als Wasserspeicher und Regenrückhaltung im Sinne des Hochwasserschutzes, erläutert der Revierleiter. So werde bei Starkre-
gen oder Schneeschmelze ein schnelles Abfließen von Oberflächenwasser in Richtung Main gepuffert.

Die anspruchsvollen Arbeiten wurden an Frank Scherg von Erdbau Scherg aus Hafenlohr vergeben. Der Firmenchef hat sich 
neben der Planung von Außenanlagen auch auf den Biotopbau spezialisiert und dort viel Knowhow erworben. Um das optima-
le Werkzeug zu nutzen, setzt Frank Scherg im Stadtwald von Marktheidenfeld einen 30 Tonnen schweren Bagger mit Kurzheck 
und Biodiesel ein.

Auch im Stadtwald von Glasofen werden zurzeit künftige Feuchtbiotope ausgehoben: (von links) Erster Bürgermeister Thomas 
Stamm, Erdbau-Experte Frank Scherg und Stadtförster Thomas Vogel.

„Ich werde häufig von Spaziergängern angesprochen, was ich hier tue“, berichtet Frank Scherg an Marktheidenfelds Ersten 
Bürgermeister Thomas Stamm bei einem Termin vor Ort im Forst. „Wenn ich dann erläutere, dass wir hier Feuchtbiotope anle-
gen, erfahre ich viel Akzeptanz“.

Erster Bürgermeister Thomas 
Stamm und die städtische Forst-
verwaltung erhoffen sich, dass die 
tümpelartigen Feuchtbiotope 
auch über den Sommer hinweg 
Wasser speichern. „Dies wäre ei-
ne Bereicherung für das gesamte 
Waldökosystem im Stadtwald 
Marktheidenfeld“, hofft Stamm. 
Als ideal sieht der Erste Bürger-
meister die teilweise Verkettung 
der Biotope durch Kaskaden an.
„Die Maßnahme ist eine sinnvolle 
Investition für unsere Natur, die 
Artenvielfalt im Stadtwald und den 
Hochwasserschutz“, fasst Stamm 
die Arbeiten zusammen, die im 
Stadtwald bereits 1995 mit dem 
Anlegen von 12 Feuchtbiotopen 
begannen und nun fortgeführt 
werden.
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Inklusionsprojekt läuft super
Inklusion klappt immer dann am besten, wenn man gar nicht merkt, dass sie gerade stattfindet. Genau auf diese Weise funk-
tioniert auch das Projekt, das die Musikschule Marktheidenfeld in Kooperation mit der Förderschule St. Nikolaus und der 
Friedrich-Fleischmann-Grundschule Marktheidenfeld ins Leben gerufen hat: Seit Oktober letzten Jahres besuchen Schüle-
rinnen und Schüler der Klasse 1c der Grundschule einmal in der Woche wie selbstverständlich ihre „Partnerklasse“ in der St. 
Nikolaus-Schule.

Dort wird unter der Leitung von Yvonne Wander von der Musikschule jeden Donnerstagvormittag gemeinsam mit Spaß und 
Freude musiziert. Zum Einsatz kommen dann neben der eigenen Stimme auch viele Instrumente wie Xylophone, Glockenspie-
le oder Trommeln.

„Um die Zahl der beteiligten Schülerinnen und Schüler auf beiden Seiten in etwa gleich zu halten, besucht jeweils eine „hal-
be“ Klasse der Grundschule im Wechsel die Kinder in der Förderschule“, erläutert Yvonne Wander. Der Musikpädagogin ist 
es gelungen, das Eis zu brechen und alle Kinder für die musikalische Früherziehung zu begeistern. „Die beiden Gruppen sa-
ßen am Anfang getrennt, die Förderschulkinder auf der einen, die Grundschulkinder auf der anderen Seite“, berichtet die Mu-
sikpädagogin. Gemischt und angefreundet haben sich die Gruppen, als Yvonne Wander den Unterricht kurzerhand auf den 
Boden verlegte und die Kinder dort mit ihren Instrumenten experimentierten. Die Musik verbinde, sei aber noch keine Garan-
tie, dass Inklusion auch zustande kommt, weiß Yvonne Wander. „Ob es wirklich klappt, entscheiden letztendlich die Kinder.“

Dass es sehr gut klappt, bestätigt die 
Konrektorin der Grundschule Stefanie 
Schorr. „Alle sind inzwischen mit vollem 
Elan dabei“, zieht sie ein überaus positi-
ves Zwischenfazit. Und noch etwas hat 
sie mit Freude erfahren: „Die Kinder in-
teressieren sich füreinander und fragen 
zum Beispiel nach dem Namen und 
den Hobbies des Gegenübers.“
Auch Constanze Dressler und Ange-
la Johannsen sind sehr angetan von 
dem Projektverlauf. „Wir bekommen 
von Schüler- und Elternseite nur positi-
ve Rückmeldungen“, unterstreichen die 
Klassenleiterinnen der beiden beteilig-
ten Schulen. „Es hat ein bisschen ge-
dauert, bis sich die Kinder aneinander 
gewöhnt haben. Jetzt jubeln alle, wenn 
ich sage, wer beim nächsten Mal zum 
Musikmachen mitkommen darf“, berich-
tet Angela Johannsen von der Grund-
schule.

Johanna Wittstadt, Schulleiterin der St. Nikolaus-Schule, hat bemerkt, dass durch die zwanglosen Begegnungen Hemm-
schwellen abgebaut werden. „Wenn wir mit unseren Förderklassen öffentliche Spielplätze besuchen, können die Beeinträchti-
gungen unserer Kinder ab und an auch irritieren“, so ihre Erfahrung. „Durch das Miteinander beim Musizieren gelingt es uns, 
bei den Kindern schon ganz früh Berührungsängste abzubauen.“

Yvonne Wander (links) musiziert mit Kindern der St. Nikolaus-Schule und der 
Grundschule Marktheidenfeld. Bei den Proben dabei waren auch (von links) Ingo 
Adamzik von der Lebenshilfe, Johannes Bröstler, Angela Johannsen, Mike Bräuti-
gam, Constanze Dressler und Kinderpflegerin Gertrud Gerhard.

Musikschulleiter Mike Bräutigam findet 
es „einfach toll“, dass das Projekt so gut 
läuft. „Es ist schön zu sehen, dass sich 
gleich die erste Zusammenarbeit unse-
rer drei Schulen so erfolgreich gestal-
tet“, betont der Musiker. Alle Beteiligten 
hatten viel Lust auf das Projekt und gin-
gen motiviert und unkompliziert an die 
Aufgabe heran.

Fast 100 Schülerinnen und Schüler wer-
den am Ende des Schuljahres bei dem 
jeweils für zwölf Wochen laufenden In-
klusionsprojekt dabei sein. Musikschul-
leiter Bräutigam kann sich gut vorstel-
len, dass Inklusionsprojekte künftig 
zum festen Bestandteil des Musikschul-
Programms gehören. Damit alle interes-
sierten Kinder mitmachen können, sei 
auch der finanziellen Unterstützung des 
Lions-Club Marktheidenfeld-Laurentius 
und der Lebenshilfe Marktheidenfeld 
zu verdanken, erläutert Mike Bräutigam 
abschließend.

Johannes Bröstler vom Lions-Club Marktheidenfeld-Laurentius freute sich mit allen Beteiligten vor allem darauf, dass die rund 
30 Kinder des aktuellen Projekts Ende Januar bei der Benefiz-Veranstaltung „Konzert - Imbiss - Musik“ der Lebenshilfe Markt-
heidenfeld mitwirkten. „Der musikalische Beitrag der Kinder hat die Veranstaltung in der Staatliche Realschule nochmals be-
reichert“, ist der Präsident des örtlichen Lions-Club überzeugt.
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Neues vhs-Programm ab sofort erhältlich
„Gemeinsam“ lautet das aktuelle Motto der städtischen Volkshochschule (vhs) Marktheidenfeld, das auf dem Titelbild des neu-
en Programmhefts für das Frühjahr-Sommer-Semester 2024 abgedruckt ist.

„Unser Slogan „Gemeinsam“ signalisiert, dass wir noch immer das gemeinsame Lernen und Tun als unsere zentrale Aufgabe 
verstehen“, betont vhs-Leiterin Sabine Banuelos. „In Zeiten der wachsenden Einsamkeit sehen wir unser Ziel darin, Menschen 
zu verbinden.“

Das frisch gedruckte Programmheft der vhs Marktheidenfeld ist ab sofort kostenlos an den bekannten Auslagestellen in Markt-
heidenfeld sowie in vielen Filialen der Bäckerei Kachel, der Sparkassen und der Raiffeisenbanken im Umland erhältlich. In die-
sem Jahr erscheint das Heft erstmals auf 100 Prozent recyceltem Papier. Zudem ist das Heft unter www.vhs-marktheidenfeld.de  
natürlich auch digital abrufbar.

Das vhs-Team präsentiert das neue Programmheft: (von links) Sabine Banuelos, Daniela Hock, Christina Brune, Svetlana  
Demidovich und Marie Anderlohr.

Über 400 Kurse bietet die vhs Marktheidenfeld im Frühjahr und Sommer an, viele Angebote werden auf Wunsch der vhs-Inter-
essierten online durchgeführt, können also bequem von zuhause aus belegt werden.

Das vhs-Bildungsangebot umfasst erneut verschiedene Fachgebiete aus den Bereichen „Globales Wissen, Gesundheit, Kunst 
und Handwerk. Sprachen, vhs business oder Junge vhs“. Für jede Altersgruppe hält die vhs eine Vielzahl an Kursen, Semina-
ren und Workshops bereit.

„Besonders freut uns in diesem Jahr die neue Zusammenarbeit mit dem TV Marktheidenfeld“, betont vhs-Leiterin Sabine  
Banuelos. Neben den bestehenden Kooperationen mit Vereinen und Institutionen aus Marktheidenfeld werde im Bereich 
„Junge vhs“ vom Turnverein (TV) Marktheidenfeld erstmalig ein „Dance Power Kurs“ für Kinder und Jugendliche angeboten. 
„Gerne können weitere regionale Vereine bei Interesse auf uns zukommen“, ist die vhs-Leiterin offen für künftige Kursideen.

Neu ist auch die Kooperation mit dem „BayernLab“, einer Initiative des Bayerischen Staatsministeriums der Finanzen und für 
Heimat. Drei Präsenzveranstaltungen zu digitalen Karten, Behördengängen online und Fake News stehen hier von März bis 
Mai auf dem Programm.

Weitere Höhepunkte des Programms sind Studienfahrten nach Rothenburg, Nassau oder Schwetzingen sowie Vorträge über 
die Bedeutung der Bienen und ein Imkerkurs in Zusammenarbeit mit dem Imkerverein Marktheidenfeld.

Ab sofort besteht die Möglichkeit, sich persönlich und telefonisch im vhs-Büro am Marktplatz 24 in Marktheidenfeld für die Kur-
se des Frühjahr- und Sommer-Semesters anzumelden. Auch online-Anmeldungen oder schriftliche Anmeldungen sind ab sofort 
unter www.vhs-marktheidenfeld.de möglich.

Volkshochschule Marktheidenfeld
Altes Rathaus, Marktplatz 24, 97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 503 430
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr 
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Jahresprogramm des Franck-Hauses
Auch im Jahr 2024 ist das Franck-Haus in Marktheidenfeld wieder ein Treffpunkt für Kunst und Kul-
tur. Zehn Ausstellungen aus unterschiedlichsten Genres sind ab Samstag, den 24. Februar 2023 in 
den Räumen des Kulturzentrums in der Untertorstraße 6 zu sehen. Die ersten beiden Ausstellungen 
des Jahres werden von den Kunstpreisträgern 2022 und 2018 bestritten.
Das gedruckte Franck-Haus-Programm ist ab sofort kostenlos in der Touristinformation, im Rathaus, 
in der Stadtbibliothek, in der vhs und im Franck-Haus erhältlich.

24. Februar - 7. April 2024: IM WANDEL
Kunstpreisträger 2022: Helmut Droll, Euerdorf
Helmut Droll versteht sich als Chronist. Seine Arbeiten zeigen dabei oft Phasen des Übergangs und 
der Veränderung in ihrer Gebundenheit an den Fluss der Zeit. Wenn sich ein Betrachter auf die Ar-
beiten einlässt, können diese durchaus „Geschichten“ erzählen, ähnlich der Form der Kurzgeschich-
te, deren Darstellungsebene eine Sinnebene hinterlegt ist. Dabei malt, zeichnet und gestaltet er auch 
das Kleine, Unauffällige, Gewöhnliche und misst ihm so Bedeutung zu. Der Künstler stellt sich dabei 
der Herausforderung, in einer Zeichnung, einem Ölbild oder einer Skulptur, die Veränderung als un-
vermeidbare Folge alles Lebenden erscheinen zu lassen, also die Vergänglichkeit zu dokumentieren. 
Lemonie Pearl ist vor allem durch farbintensive und wirkungsmächtige Malerei bekannt, deren Atmo-
sphäre das Publikum unmittelbar in den Bann zieht. Die Künstlerin erschafft surreale, ambivalente, rät-
selhafte sowie tiefgründige Bildwelten, die einerseits die Verbundenheit der menschlichen Spezies mit 
Flora & Fauna thematisieren, andererseits den Umgang mit Umwelt & Natur hinterfragen und zugleich 
zum Staunen wie zum Nachdenken anregen.

23. März - 05. Mai 2024: EINLADUNG ZUM PERSPEKTIVWECHSEL
Kunstpreisträgerin 2018: Ruth Roth, Wertheim
Kunst ist wie das Leben immer ambivalent. Ruth Roth geht es darum, ihren Bildern Raum für mehrere Sichtweisen zu gewähren und 
den Betrachter einzuladen, gewohnte Sehweisen zu verlassen. Die Anspielung auf einen Perspektivwechsel darf sowohl buchstäblich 
als auch in übertragenem Sinne verstanden werden, – nur nicht starr am Mindset festhalten. Das Spiel mit der anderen Sicht und damit 
dem Mehrgewinn an Einsicht kann spannend und herausfordernd sein. Ist es eine Landschaft, die Imagination einer Landschaft, ein 
Körper, ein Gesicht oder doch zwei Gesichter? Der Spannungsbogen ist groß und misst sich mit der Fantasie des Betrachters.

20. April - 09. Juni 2024: AUSGELÖST
Kerstin Römhild, Lohr a. Main und Helga Schwalt-Scherer, Mainaschaff
Die Aufnahmen von Kerstin Römhild entstehen meist in der Natur oder im öffentlichen Raum. Sie halten durch das Spiel mit Licht 
und Schatten Lichtstimmungen fest. Nicht selten rückt Nebensächliches in den Vordergrund, Gegenständliches löst sich auf. 
Schwerpunkt ihrer Arbeit in den letzten Jahren wurde die grafische Verfremdung von Fotografien, die Reduktion auf Schwarz-
Weiß, sowie das Erstellen von digitalen Bildcollagen.
Helga Schwalt-Scherer beschreitet mit ihren Skulpturen, Installationen, analogen und digitalen Zeichnungen eigene Wege. Mit 
dem von ihr überwiegend verwendeten Werkstoff NATO-Draht schafft sie prägnante Werke, die von einer Balance zwischen 
Schönheit und Schrecken getragen werden.

18. Mai - 30. Juni 2024: MAY ALL BEINGS BE TRUE
Lemonie Pearl, Nürnberg
Lemonie Pearl ist vor allem durch farbintensive und wirkungsmächtige Malerei bekannt, deren Atmosphäre das Publikum unmittel-
bar in den Bann zieht. Die Künstlerin erschafft surreale, ambivalente, rätselhafte sowie tiefgründige Bildwelten, die einerseits die 
Verbundenheit der menschlichen Spezies mit Flora & Fauna thematisieren, andererseits den Umgang mit Umwelt & Natur hinter-
fragen und zugleich zum Staunen wie zum Nachdenken anregen.

22. Juni - 25. August 2024: SPORT – EURE GESCHICHTEN AUS UNTERFRANKEN
Bezirk Unterfranken in Zusammenarbeit mit dem TV 1884 e.V. Marktheidenfeld und dem 
Historischen Verein Marktheidenfeld und Umgebung e. V.
SPORT - ein Thema, das für Jubelstürme ebenso wie Buh-Rufe sorgen kann, das Men-
schen in Fans und Verweigerer unterteilt. Aber egal ob Freude oder Leid: SPORT ruft im-
mer Emotionen hervor und jeder kennt eine Geschichte dazu. Die spannendsten, schöns-
ten oder außergewöhnlichsten Sportgeschichten aus Unterfranken ergänzt durch Sport-
ereignisse aus 140 Jahren TV Marktheidenfeld stehen im Mittelpunkt der Ausstellung. 
Es geht um internationale Erfolge, ganz besondere Freundschaften auf dem Platz, aber 
auch um Niederlagen und die Schattenseiten des Sports.

13. Juli - 8. September 2024: AM ANFANG IST DAS WORT – POETISCHE COLLAGEN & KLANGPERFORMANCE
Krystyna Kuhn, Lohr am Main
Für die Schriftstellerin Krystyna Kuhn ist Lyrik die intensivste literarische Gattung. Ihre Gedichte sind visuelle Kunstwerke. Alles 
dreht sich um Worte, die sie aus Zeitungen und Zeitschriften ausschneidet und zu Bildcollagen montiert. Der Reiz liegt im Zufall, 
in der Begrenzung auf das Material. Die Entstehung jedes Textes bleibt unberechenbar. Ihre Gedichte sind darüber hinaus auditi-
ve Träume. Klang und Rhythmus öffnen emotionale Landschaften und neue Denkräume.

14. September - 27. Oktober 2024: “DAS ZÄRTLICHE WIEGEN DER ZEIT”
Edeltraud Klement und Juli M
Edeltraud Klements keramische Plastiken erzählen von Natur und Körper. Unser Körper ist Ortungs-, Korrespondenz- und Klan-
graum, speichert Wahrnehmungen und Erfahrungen, die Spuren hinterlassen. Die Körperweisheiten, die daraus entstehen, sind 
Stoff- und Motivreservoir, öffnen Türen und ein weites Forschungsfeld. Sie baut auf, zerlegt, reduziert Formteile und setzt sie neu 
zusammen, um die Spannung, den Rhythmus und die Grenzen ihrer Balance auszuloten. Juli M, Künstlerin mit Schwerpunkt Foto-
grafie im experimentellen und künstlerischen Bereich, nähert sich auf philosophische Weise seit Jahrzehnten dem Unbeachteten 
und Ungesehenen im urbanen Raum und in der Natur mit einer einfühlsamen eigenen fotografischen Sprache. Im Spannungsbo-
gen zwischen analoger und digitaler Technik werden Materialität und Nachhaltigkeit von Fotografie genutzt und Grenzen aus-
gelotet. Fortsetzung Seite 12
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Akkordeonkonzert am 9. März 2024
Das Akkordeonorchester und das Ensemble Akkordeonissimo der städtischen Musikschule Marktheidenfeld lädt am Samstag, 
den 9. März 2024 zum Konzert ein. Beginn des Konzerts ist um 18.00 Uhr in der Aula der Staatlichen Realschule in der Ober-
länder Straße 28. Der Einlass erfolgt ab 17.00 Uhr.

Am Samstag, den 9. März 2024 findet in der Aula der Staatlichen Realschu-
le Marktheidenfeld das Akkordeonkonzert der städtischen Musikschule  
statt. Foto: Mark Heintze

Dr. Alma Flammersberger vom Akkordeonorchester 
ist es gelungen, namhafte Gäste aus Aschaffen-
burg nach Marktheidenfeld einzuladen. Der Kin-
derchor Ars Antiqua unter der Leitung von Johan-
nes Kraiß und der Jugendchor Die junge Ars unter 
der Leitung von Katrin Ferenz werden beim Kon-
zert mitwirken.
Zur Aufführung kommen unter anderem „Gloria Pa-
tri“ für zwei dreistimmige Chöre von Giovanni Pier-
luigi da Palestrina sowie das sambische Volkslied 
„Bonse Aba“ mit Klavierbegleitung.

Der Chor Die junge Ars wird Carl Orffs „ Odinet 
smo“ sowie - gemeinsam mit dem Ensemble Akkor-
deonissimo - Eric Whitacres anspruchsvolles Werk 
„Five Hebrew Love Songs“ intonieren.

Zum Abschluss des Konzertes ist die Aufführung ei-
nes gemeinsamen Musikstücks geplant, dessen Titel 
noch nicht verraten wird. Durch das Programm des 
Konzertes führt Musikschulleiter Mike Bräutigam.

Tickets sind ab sofort für 13 Euro in der Touristin-
formation der Stadt Marktheidenfeld am Marktplatz 
erhältlich.

Kontakt
Touristinformation Marktheidenfeld
Marktplatz 22, 97828 Marktheidenfeld
tourismus@marktheidenfeld.de
Tel. 09391 5035414

Öffnungszeiten:
Wintermonate von Oktober bis April
Montag, Freitag 10.00 – 13.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag  
10.00 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

Fortsetzung von Seite 11

21. September - 10. November 2024: FOTOAUSSTELLUNG „FAIRER HANDEL WELTWEIT“ VON LOBOLMO
Weltladen Marktheidenfeld
Der Weltladen Marktheidenfeld feiert im Oktober 2024 sein 20-jähriges Bestehen. Aus diesem Anlass präsentiert er in Koope-
ration mit der Fairtrade-Stadt Marktheidenfeld die Fotoausstellung „Fairer Handel WELTWEIT“. Dr. Jutta Ulmer und Dr. Michael 
Wolfsteiner sind weitgereiste Fair-Trade-Fotografen und unter dem Namen lobOlmo bekannt. Sie besuchen weltweit Kleinbau-
ern und Kunsthandwerkerinnen, um deren Alltag fotografisch zu dokumentieren. 

Die Ausstellung präsentiert kunstvolle Fotografien und Bildkompositionen, die berührende Einblicke in die Arbeitswelt von  
Fair-Trade-Produzenten geben. ständliches löst sich auf. Schwerpunkt ihrer Arbeit in den letzten Jahren wurde die grafische 
Verfremdung von Fotografien, die Reduktion auf Schwarz-Weiß, sowie das Erstellen von digitalen Bildcollagen. Helga Schwalt-
Scherer beschreitet mit ihren Skulpturen, Installationen, analogen und digitalen Zeichnungen eigene Wege. Mit dem von ihr 
überwiegend verwendeten Werkstoff NATO-Draht schafft sie prägnante Werke, die von einer Balance zwischen Schönheit und 
Schrecken getragen werden.

16. November - 29. Dezember 2024: KUNSTPREIS 2024 – TECHNIK: MALEREI
Finalistenausstellung
Der Kunstpreis der Stadt Marktheidenfeld wird alle zwei Jahre zu wechselnden Themen und Techniken ausgeschrieben. 2024 
wird der begehrte Preis bereits zum vierzehnten Mal vergeben und ein Jurypreis in der Technik Malerei ermittelt. In der Ausstel-
lung zum Kunstpreis der Stadt Marktheidenfeld werden neben dem Gewinnerbild die weiteren von der Jury ausgewählten Wett-
bewerbsbeiträge zu sehen sein. Gäste haben die Möglichkeit, unter den ausgestellten Werken ihren Favoriten auszuwählen.

23. November - 22. Dezember 2024: 100 JAHRE KLEINKALIBER-SCHÜTZENVEREIN
Kleinkaliber-Schützenverein Marktheidenfeld e.V.
Anlässlich des 100-jährigen Bestehens des KKS Marktheidenfeld 1924 e.V. stellt der Schützenverein seine Königsscheiben 
aus, welche die 100-jährige Geschichte des Vereins zeigen. Neben den Königsscheiben erzählt der Verein die Entstehungsge-
schichte und informiert darüber, was es mit dem Sportschießen auf sich hat und was es bedeutet, Sportschütze zu sein.
Übrigens: Zu allen zehn Ausstellungseröffnungen - in der Regel Freitagabend um 19.00 Uhr vor Ausstellungsbeginn - sind Inte-
ressierte herzlich eingeladen.

Ausstellungsort
Franck-Haus, Untertorstraße 6, 97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 81785 - Eintritt frei
franck-haus@marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Mittwoch - Samstag 14 -18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10 -18 Uhr
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de Versorgungsleitung geändert wird. 
Welche Grundstücke durch die Versor-
gungsleitung erschlossen werden, be-
stimmt die Stadt Marktheidenfeld. Roh-
wasser- und Fernwasserleitungen stellen 
keine zum Anschluss berechtigenden 
Versorgungsleitungen dar.
(3) Die Stadt Marktheidenfeld kann den 
Anschluss eines Grundstücks an eine 
bestehende Versorgungsleitung versa-
gen, wenn die Wasserversorgung we-
gen der Lage des Grundstücks oder aus 
sonstigen technischen oder betriebli-
chen Gründen der Stadt Marktheidenfeld 
erhebliche Schwierigkeiten bereitet oder 
besondere Maßnahmen erfordert, es sei 
denn, der Grundstückseigentümer über-
nimmt die Mehrkosten, die mit dem Bau 
und Betrieb zusammenhängen, und leis-
tet auf Verlangen Sicherheit.
(4) Das Benutzungsrecht besteht nicht 
für Kühlwasserzwecke und den Betrieb 
von Wärmepumpen. Die Stadt Markthei-
denfeld kann ferner das Anschluss-und 
Benutzungsrecht ausschließen oder ein-
schränken, soweit nicht die Bereitstel-
lung von Wasser in Trinkwasserqualität 
erforderlich ist. Das gilt auch für die Vor-
haltung von Löschwasser.

§ 5
Anschluss-und Benutzungszwang

(1) Die zum Anschluss Berechtigten  
(§ 4) sind verpflichtet, die Grundstü-
cke, auf denen Wasser verbraucht wird, 
an die öffentliche Wasserversorgungs-
einrichtung anzuschließen (Anschluss-
zwang). Ein Anschlusszwang besteht 
nicht, wenn der Anschluss rechtlich oder 
tatsächlich unmöglich ist.
(2) Auf Grundstücken, die an die öffent-
liche Wasserversorgungseinrichtung 
angeschlossen sind, ist der gesamte 
Bedarf an Wasser im Rahmen des Be-
nutzungsrechts (§ 4) ausschließlich aus 
dieser Einrichtung zu decken (Benut-
zungszwang). Gesammeltes Nieder-
schlagswasser darf ordnungsgemäß für 
Zwecke der Gartenbewässerung, zur To-
ilettenspülung und zum Wäschewaschen 
verwendet werden, soweit nicht ande-
re Rechtsvorschriften entgegenstehen.  
§ 7 Abs. 4 ist entsprechend anzuwen-
den. Verpflichtet sind die Grundstücksei-
gentümer und alle Benutzer der Grund-
stücke. Sie haben auf Verlangen der 
Stadt Marktheidenfeld die dafür erforder-
liche Überwachung zu dulden.

§ 6
Befreiung vom Anschluss-

und Benutzungszwang
(1) Von der Verpflichtung zum Anschluss 
oder zur Benutzung wird auf Antrag 
ganz oder zum Teil befreit, wenn der An-
schluss oder die Benutzung aus beson-
deren Gründen auch unter Berücksich-
tigung der Erfordernisse des Gemein-
wohls nicht zumutbar ist. Der Antrag auf 
Befreiung ist unter Angabe der Gründe 
schriftlich bei der Stadt Marktheidenfeld 
einzureichen.
(2) Die Befreiung kann befristet, unter 
Bedingungen, Auflagen und Widerrufs-
vorbehalt erteilt werden.

(3) Zur Wasserversorgungseinrichtung 
gehören auch die im öffentlichen Stra-
ßengrund liegenden Teile der Grund-
stücksanschlüsse, soweit nichts Abwei-
chendes vereinbart ist.

§ 2

Grundstücksbegriff –  
Grundstückseigentümer

(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung 
ist jedes räumlich zusammenhängende 
und einem gemeinsamen Zweck dienen-
de Grundeigentum desselben Eigentü-
mers, das eine selbstständige wirtschaft-
liche Einheit bildet, auch wenn es sich 
um mehrere Grundstücke oder Teile von 
Grundstücken im Sinn des Grundbuch-
rechts handelt. Rechtlich verbindliche 
planerische Festlegungen sind zu be-
rücksichtigen.
(2) Die Vorschriften dieser Satzung für 
die Grundstückseigentümer gelten auch 
für Erbbauberechtigte oder ähnlich zur 
Nutzung eines Grundstücks dinglich Be-
rechtigte. Von mehreren dinglich Berech-
tigten ist jeder berechtigt und verpflich-
tet; sie haften als Gesamtschuldner.

Satzung

für die öffentliche 
Wasserversorgungseinrichtung der 
Stadt Marktheidenfeld
(Wasserabgabesatzung – WAS–)
Aufgrund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 
Nrn. 1 und 2, Abs. 2 bis Abs. 3 der Ge-
meindeordnung (GO) erlässt die Stadt 
Marktheidenfeld folgende Satzung:

§ 1
Öffentliche Einrichtung

(1) Die Stadt Marktheidenfeld betreibt 
eine öffentliche Einrichtung zur Wasser-
versorgung für das Stadtgebiet Markt-
heidenfeld.
(2) Art und Umfang dieser Wasserver-
sorgungseinrichtung bestimmt die Stadt 
Marktheidenfeld.

§ 3
Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieser Satzung haben die nachstehenden Begriffe folgende Bedeutung:

Versorgungsleitungen sind die Wasserleitungen im Wasserversorgungs-
gebiet, von denen die Grundstücksanschlüsse 
abzweigen.

Grundstücksanschlüsse  
(=Hausanschlüsse)

sind die Wasserleitungen von der Abzweigstelle 
der Versorgungsleitung bis zur Übergabestelle; 
sie beginnen mit der Anschlussvorrichtung und 
enden mit der Hauptabsperrvorrichtung.

Gemeinsame  
Grundstücksanschlüsse  
(verzweigte Hausanschlüsse)

sind Hausanschlüsse, die über Privatgrundstü-
cke (z. B. Privatwege) verlaufen und mehr als ein 
Grundstück mit der Versorgungsleitung verbin-
den.

Anschlussvorrichtung ist die Vorrichtung zur Wasserentnahme aus der 
Versorgungsleitung, umfassend Anbohrschelle 
mit integrierter oder zusätzlicher Absperrarmatur 
oder Abzweig mit Absperrarmatur samt den da-
zugehörigen technischen Einrichtungen.

Hauptabsperrvorrichtung ist die erste Armatur auf dem Grundstück, mit der 
die gesamte nachfolgende Wasserverbrauchsan-
lage einschließlich Wasserzähler abgesperrt wer-
den kann.

Übergabestelle ist das Ende des Grundstücksanschlusses hinter 
der Hauptabsperrvorrichtung im Grundstück/Ge-
bäude.

Wasserzähler sind Messgeräte zur Erfassung des durchge-
flossenen Wasservolumens. Absperrventile und 
Wasserzählerbügel sind nicht Bestandteile der 
Wasserzähler.

Anlagen des Grundstückseigen-
tümers (= Verbrauchsleitungen)

sind die Gesamtheit der Anlagenteile in Grund-
stücken oder in Gebäuden hinter der Übergabe-
stelle; als solche gelten auch Eigengewinnungs-
anlagen, wenn sie sich ganz oder teilweise im 
gleichen Gebäude befinden.

§ 4
Anschluss-und Benutzungsrecht

(1) Jeder Grundstückseigentümer kann 
verlangen, dass sein bebautes, bebau-
bares, gewerblich genutztes oder ge-
werblich nutzbares Grundstück nach 
Maßgabe dieser Satzung an die Wasser-
versorgungseinrichtung angeschlossen 
und mit Wasser beliefert wird.

(2) Das Anschluss- und Benutzungs-
recht erstreckt sich nur auf solche 
Grundstücke, die durch eine Versor-
gungsleitung erschlossen werden. Der 
Grundstückseigentümer kann unbe-
schadet weitergehender bundes- oder 
landesgesetzlicher Vorschriften nicht 
verlangen, dass eine neue Versorgungs-
leitung hergestellt oder eine bestehen-
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d) im Falle des § 4 Abs. 3 die Verpflich-
tung zur Übernahme der Mehrkosten.
Die einzureichenden Unterlagen haben 
den bei der Stadt Marktheidenfeld auf-
liegenden Mustern zu entsprechen. Alle 
Unterlagen sind von den Bauherren und 
den Planfertigern zu unterschreiben.
(2) Die Stadt Marktheidenfeld prüft, ob 
die beabsichtigten Anlagen den Bestim-
mungen dieser Satzung entsprechen. Ist 
das der Fall, so erteilt die Stadt Markthei-
denfeld schriftlich ihre Zustimmung und 
gibt eine Fertigung der eingereichten 
Unterlagen mit Zustimmungsvermerk zu-
rück. Stimmt die Stadt Marktheidenfeld 
nicht zu, setzt sie dem Bauherrn unter 
Angabe der Mängel eine angemessene 
Frist zur Berichtigung. Die geänderten 
Unterlagen sind sodann erneut einzu-
reichen. Die Zustimmung und die Über-
prüfung befreien den Grundstückseigen-
tümer, den Bauherrn, den ausführenden 
Unternehmer und den Planfertiger nicht 
von der Verantwortung für die vor-
schriftsmäßige und fehlerfreie Planung 
und Ausführung der Anlagen.
(3) Mit den Installationsarbeiten darf erst 
nach schriftlicher Zustimmung der Stadt 
Marktheidenfeld begonnen werden. Eine 
Genehmigungspflicht nach sonstigen, 
insbesondere nach straßen-, bau- und 
wasserrechtlichen Bestimmungen bleibt 
durch die Zustimmung unberührt.
(4) Die Errichtung der Anlage und we-
sentliche Veränderungen dürfen nur durch 
die Stadt Marktheidenfeld oder durch ein 
Installationsunternehmen erfolgen, das 
in das Installateurverzeichnis der Stadt 
Marktheidenfeld oder eines anderen Was-
serversorgungsunternehmens eingetragen 
ist. Die Stadt Marktheidenfeld ist berech-
tigt, die Ausführung der Arbeiten zu über-
wachen. Leitungen, die an Eigengewin-
nungsanlagen angeschlossen sind, dürfen 
nur mit vorheriger Zustimmung der Stadt 
Marktheidenfeld verdeckt werden; an-
dernfalls sind sie auf Anordnung der Stadt 
Marktheidenfeld freizulegen.
(5) Der Grundstückseigentümer hat je-
de Inbetriebsetzung der Anlagen bei 
der Stadt Marktheidenfeld über das In-
stallationsunternehmen zu beantragen. 
Der Anschluss der Anlage an das Ver-
teilungsnetz und die Inbetriebsetzung 
erfolgen durch die Stadt Marktheidenfeld 
oder ihre Beauftragten.
(6) Von den Bestimmungen der Absätze 
1 bis 4 kann die Stadt Marktheidenfeld 
Ausnahmen zulassen.

§ 12
Überprüfung der Anlage

des Grundstückseigentümers
(1) Die Stadt Marktheidenfeld ist berech-
tigt, die Anlage des Grundstückseigen-
tümers vor und nach ihrer Inbetriebnah-
me zu überprüfen. Sie hat auf erkannte 
Sicherheitsmängel aufmerksam zu ma-
chen und kann deren Beseitigung ver-
langen.
(2) Werden Mängel festgestellt, welche 
die Sicherheit gefährden oder erhebliche 
Störungen erwarten lassen, so ist die 
Stadt Marktheidenfeld berechtigt, den 
Anschluss oder die Versorgung zu ver-
weigern; bei Gefahr für Leib oder Leben 
ist sie hierzu verpflichtet.

wahren. Soll der Grundstücksanschluss 
auf Wunsch des Grundstückseigentü-
mers nachträglich geändert werden, so 
kann die Stadt Marktheidenfeld verlan-
gen, dass die näheren Einzelheiten ein-
schließlich der Kostentragung vorher in 
einer gesonderten Vereinbarung gere-
gelt werden.
(3) Der Grundstückseigentümer hat die 
baulichen Voraussetzungen für die si-
chere Errichtung des Grundstücksan-
schlusses zu schaffen. Die Stadt Markt-
heidenfeld kann hierzu schriftlich eine 
angemessene Frist setzen. Der Grund-
stückseigentümer darf keine Einwirkun-
gen auf den Grundstücksanschluss vor-
nehmen oder vornehmen lassen.
(4) Der Grundstückseigentümer und die 
Benutzer haben jede Beschädigung des 
Grundstücksanschlusses, insbesondere 
das Undichtwerden von Leitungen so-
wie sonstige Störungen unverzüglich der 
Stadt Marktheidenfeld mitzuteilen.

§ 10
Anlage des Grundstückseigentümers

(1) Der Grundstückseigentümer ist ver-
pflichtet, für die ordnungsgemäße Errich-
tung, Erweiterung, Änderung und Unter-
haltung der Anlage von der Übergabe-
stelle ab, mit Ausnahme des Wasserzäh-
lers, zu sorgen. Hat er die Anlage oder 
Teile davon einem anderen vermietet 
oder sonst zur Benutzung überlassen, so 
ist er neben dem anderen verpflichtet.
(2) Die Anlage darf nur unter Beachtung 
der Vorschriften dieser Satzung und an-
derer gesetzlicher oder behördlicher 
Bestimmungen sowie nach den aner-
kannten Regeln der Technik errichtet, 
erweitert, geändert und unterhalten wer-
den. Anlage und Verbrauchseinrichtun-
gen müssen so beschaffen sein, dass 
Störungen anderer Abnehmer oder der 
öffentlichen Versorgungseinrichtungen 
sowie Rückwirkungen auf die Güte des 
Trinkwassers ausgeschlossen sind. Der 
Anschluss wasserverbrauchender Ein-
richtungen jeglicher Art geschieht auf 
Gefahr des Grundstückseigentümers.
(3) Anlagenteile, die sich vor dem Was-
serzähler befinden, können plombiert 
werden. Ebenso können Anlagenteile, 
die zur Anlage des Grundstückseigentü-
mers gehören, unter Plombenverschluss 
genommen werden, um eine einwand-
freie Messung zu gewährleisten. Die da-
für erforderliche Ausstattung der Anlage 
ist nach den Angaben der Stadt Markt-
heidenfeld zu veranlassen.

§ 11
Zulassung und Inbetriebsetzung der 
Anlage des Grundstückseigentümers

(1) Bevor die Anlage des Grundstücks-
eigentümers hergestellt oder wesentlich 
geändert wird, sind der Stadt Markthei-
denfeld folgende Unterlagen in doppel-
ter Fertigung einzureichen:
a) eine Beschreibung der geplanten An-
lage des Grundstückseigentümers und 
ein Lageplan,
b) der Name des Unternehmers, der die 
Anlage errichten soll,
c) Angaben über eine etwaige Eigenver-
sorgung,

§ 7
Beschränkung der Benutzungspflicht

(1) Auf Antrag wird die Verpflichtung 
zur Benutzung auf einen bestimmten 
Verbrauchszweck oder Teilbedarf be-
schränkt, soweit das für die öffentliche 
Wasserversorgung wirtschaftlich zumut-
bar ist und nicht andere Rechtsvorschrif-
ten oder Gründe der Volksgesundheit 
entgegenstehen. Gründe der Volksge-
sundheit stehen einer Beschränkung der 
Benutzungspflicht insbesondere entge-
gen, wenn für den jeweiligen Verbrauchs-
zweck oder Teilbedarf i. S. v. Satz 1 Trink-
wasser oder Wasser mit der Beschaffen-
heit von Trinkwasser erforderlich ist und 
die Versorgung mit solchem Wasser nur 
durch die Benutzung der öffentlichen 
Wasserversorgung gewährleistet wird.
(2) § 6 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 findet 
entsprechende Anwendung.
(3) Absatz 1 gilt nicht für die Versorgung 
von Industrieunternehmen und Weiter-
verteilern sowie für die Vorhaltung von 
Löschwasser.
(4) Vor der Errichtung oder Inbetriebnah-
me einer Eigengewinnungsanlage hat 
der Grundstückseigentümer der Stadt 
Marktheidenfeld Mitteilung zu machen; 
dasselbe gilt, wenn eine solche Anlage 
nach dem Anschluss an die öffentliche 
Wasserversorgung weiterbetrieben wer-
den soll. Er hat durch geeignete Maß-
nahmen sicherzustellen, dass von seiner 
Eigengewinnungsanlage keine Rück-
wirkungen in das öffentliche Wasserver-
sorgungsnetz möglich sind. Bei einer 
Nachspeisung von Trinkwasser aus der 
öffentlichen Wasserversorgungseinrich-
tung in eine Eigengewinnungsanlage ist 
ein freier Auslauf (Luftbrücke) oder ein 
Rohrunterbrecher A 1 der Nachspeise-
einrichtung in das Regenauffangbecken 
bzw. an sonstigen Stellen (z. B. Spülkas-
ten) erforderlich.

§ 8
Sondervereinbarungen

(1) Ist der Grundstückseigentümer nicht 
zum Anschluss berechtigt oder ver-
pflichtet, so kann die Stadt Marktheiden-
feld durch Vereinbarung ein besonderes 
Benutzungsverhältnis begründen.
(2) Für dieses Benutzungsverhältnis gel-
ten die Bestimmungen dieser Satzung 
und der Beitrags- und Gebührensatzung 
entsprechend. Ausnahmsweise kann in 
der Sondervereinbarung Abweichendes 
bestimmt werden, soweit dies sachge-
recht ist.

§ 9
Grundstücksanschluss

(1) Der Grundstücksanschluss wird von 
der Stadt Marktheidenfeld hergestellt, 
angeschafft, verbessert, unterhalten, 
erneuert, geändert, abgetrennt und be-
seitigt. Er muss zugänglich und vor Be-
schädigungen geschützt sein.
(2) Die Stadt Marktheidenfeld bestimmt 
Zahl, Art, Nennweite und Führung der 
Grundstücksanschlüsse sowie deren 
Änderung. Sie bestimmt auch, wo und 
an welche Versorgungsleitung anzu-
schließen ist. Der Grundstückseigentü-
mer ist vorher zu hören; seine berechtig-
ten Interessen sind nach Möglichkeit zu 
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chen, um betriebsnotwendige Arbeiten 
vorzunehmen. Soweit möglich, gibt die 
Stadt Marktheidenfeld Absperrungen der 
Wasserleitung vorher öffentlich bekannt 
und unterrichtet die Abnehmer über Um-
fang und voraussichtliche Dauer der Un-
terbrechung.
(4) Das Wasser wird lediglich zur De-
ckung des Eigenbedarfs für die ange-
schlossenen Grundstücke geliefert. Die 
Überleitung von Wasser in ein anderes 
Grundstück bedarf der schriftlichen Zu-
stimmung der Stadt Marktheidenfeld; 
die Zustimmung wird erteilt, wenn nicht 
überwiegende versorgungswirtschaftli-
che Gründe entgegenstehen.
(5) Für Einschränkungen oder Unter-
brechungen der Wasserlieferung und 
für Änderungen des Druckes oder der 
Beschaffenheit des Wassers, die durch 
höhere Gewalt, Wassermangel oder 
sonstige technische oder wirtschaftliche 
Umstände, die die Stadt Marktheidenfeld 
nicht abwenden kann, oder auf Grund 
behördlicher Verfügungen veranlasst 
sind, steht dem Grundstückseigentü-
mer kein Anspruch auf Minderung ver-
brauchsunabhängiger Gebühren zu.

§ 16
Anschlüsse und Benutzung der  

Wasserleitung für Feuerlöschzwecke
(1) Sollen auf einem Grundstück private 
Feuerlöschanschlüsse eingerichtet wer-
den, so sind über die näheren Einzelhei-
ten einschließlich der Kostentragung be-
sondere Vereinbarungen zwischen dem 
Grundstückseigentümer und der Stadt 
Marktheidenfeld zu treffen.
(2) Private Feuerlöscheinrichtungen wer-
den mit Wasserzählern ausgerüstet. Sie 
müssen auch für die Feuerwehr benutz-
bar sein.
(3) Wenn es brennt oder wenn sonst Ge-
meingefahr droht, sind die Anordnungen 
der Stadt Marktheidenfeld, der Polizei 
und der Feuerwehr zu befolgen; insbe-
sondere haben die Wasserabnehmer 
ihre Leitungen und ihre Eigenanlagen 
auf Verlangen zum Feuerlöschen zur 
Verfügung zu stellen. Ohne zwingenden 
Grund dürfen sie in diesen Fällen kein 
Wasser entnehmen.
(4) Bei Feuergefahr hat die Stadt Markt-
heidenfeld das Recht, Versorgungslei-
tungen und Grundstücksanschlüsse vor-
übergehend abzusperren. Dem von der 
Absperrung betroffenen Wasserabneh-
mer steht hierfür kein Entschädigungs-
anspruch zu.

§ 17
Wasserabgabe für vorübergehende 

Zwecke, Wasserabgabe  
aus öffentlichen Entnahmestellen

(1) Der Anschluss von Anlagen zum Be-
zug von Bauwasser oder zu sonstigen 
vorübergehenden Zwecken ist rechtzei-
tig bei der Stadt Marktheidenfeld zu be-
antragen. Muss das Wasser von einem 
anderen Grundstück bezogen werden, 
so ist die schriftliche Zustimmung des 
Grundstückseigentümers beizubringen. 
Über die Art der Wasserabgabe ent-
scheidet die Stadt Marktheidenfeld; sie 
legt die weiteren Bedingungen für den 
Wasserbezug fest.

me der Grundstücke den Eigentümer in 
unzumutbarer Weise belasten würde.
(2) Der Grundstückseigentümer ist recht-
zeitig über Art und Umfang der beab-
sichtigten Inanspruchnahme seines 
Grundstücks zu benachrichtigen.
(3) Der Grundstückseigentümer kann die 
Verlegung der Einrichtungen verlangen, 
wenn sie an der bisherigen Stelle für ihn 
nicht mehr zumutbar sind. Die Kosten 
der Verlegung hat die Stadt Markthei-
denfeld zu tragen, soweit die Einrichtun-
gen nicht ausschließlich der Versorgung 
des Grundstücks dienen.
(4) Wird der Wasserbezug nach § 22 
Abs. 2 oder 3 eingestellt, ist der Grund-
stückseigentümer verpflichtet, nach Wahl 
der Stadt Marktheidenfeld die Entfernung 
der Einrichtungen zu gestatten oder sie 
noch fünf Jahre unentgeltlich zu belas-
sen, sofern dies nicht unzumutbar ist.
(5) Die Absätze 1 bis 4 gelten nicht für 
öffentliche Verkehrswege und Verkehrs-
flächen sowie für Grundstücke, die 
durch Planfeststellung für den Bau von 
öffentlichen Verkehrswegen und Ver-
kehrsflächen bestimmt sind.

§ 15
Art und Umfang der Versorgung

(1) Die Stadt Marktheidenfeld stellt das 
Wasser zu dem in der Beitrags- und Ge-
bührensatzung aufgeführten Entgelt zur 
Verfügung. Sie liefert das Wasser als 
Trinkwasser unter dem Druck und in der 
Beschaffenheit, die in dem betreffenden 
Abschnitt des Versorgungsgebietes üb-
lich sind, entsprechend den jeweils gel-
tenden Rechtsvorschriften und den aner-
kannten Regeln der Technik.
(2) Die Stadt Marktheidenfeld ist berech-
tigt, die Beschaffenheit und den Druck 
des Wassers im Rahmen der gesetzli-
chen und behördlichen Bestimmungen 
sowie der anerkannten Regeln der Tech-
nik zu ändern, sofern dies aus wirtschaft-
lichen oder technischen Gründen zwin-
gend erforderlich ist. Die Stadt Markthei-
denfeld wird eine dauernde wesentliche 
Änderung den Wasserabnehmern nach 
Möglichkeit mindestens zwei Monate vor 
der Umstellung schriftlich bekannt geben 
und die Belange der Anschlussnehmer 
möglichst berücksichtigen. Die Grund-
stückseigentümer sind verpflichtet, ihre 
Anlagen auf eigene Kosten den geänder-
ten Verhältnissen anzupassen.
(3) Die Stadt Marktheidenfeld stellt das 
Wasser im Allgemeinen ohne Beschrän-
kung zu jeder Tag- und Nachtzeit am 
Ende des Hausanschlusses zur Verfü-
gung. Dies gilt nicht, soweit und solan-
ge die Stadt Marktheidenfeld durch hö-
here Gewalt, durch Betriebsstörungen, 
bestehenden oder drohenden Wasser-
mangel oder sonstige technische oder 
wirtschaftliche Umstände, deren Beseiti-
gung ihr nicht zumutbar ist, an der Was-
serversorgung gehindert ist. Die Stadt 
Marktheidenfeld kann die Belieferung 
ablehnen, mengenmäßig und zeitlich 
beschränken oder unter Auflagen und 
Bedingungen gewähren, soweit das zur 
Wahrung des Anschluss- und Benut-
zungsrechtes der anderen Berechtigten 
erforderlich ist. Die Stadt Marktheiden-
feld darf ferner die Lieferung unterbre-

(3) Durch Vornahme oder Unterlassung 
der Überprüfung der Anlage sowie 
durch deren Anschluss an das Vertei-
lungsnetz übernimmt die Stadt Markthei-
denfeld keine Haftung für die Mängelfrei-
heit der Anlage. Dies gilt nicht, wenn sie 
bei einer Überprüfung Mängel festge-
stellt hat, die eine Gefahr für Leib oder 
Leben darstellen.

§ 13
Abnehmerpflichten, Haftung

(1) Der Grundstückseigentümer und 
die Benutzer haben den Beauftragten 
der Stadt Marktheidenfeld, die sich auf 
Verlangen auszuweisen haben, zu an-
gemessener Tageszeit den Zutritt zu 
allen der Wasserversorgung dienen-
den Einrichtungen zu gestatten, soweit 
dies zur Nachschau der Wasserleitun-
gen, zum Ablesen und zum Wechseln 
der Wasserzähler, zum Erstellen von 
Grundstücksflächen- und Geschossflä-
chenaufmaßen und zur Prüfung, ob die 
Vorschriften dieser Satzung und die von 
der Stadt Marktheidenfeld auferlegten 
Bedingungen und Auflagen erfüllt wer-
den, erforderlich ist. Zur Überwachung 
der satzungsmäßigen und gesetzlichen 
Pflichten sind die mit dem Vollzug die-
ser Satzung beauftragten Personen der 
Stadt Marktheidenfeld berechtigt, zu 
angemessener Tageszeit Grundstücke, 
Gebäude, Anlagen, Einrichtungen, Woh-
nungen und Wohnräume im erforderli-
chen Umfang zu betreten. 3Der Grund-
stückseigentümer, ggf. auch die Benut-
zer des Grundstücks, werden davon 
nach Möglichkeit vorher verständigt.
(2) Der Grundstückseigentümer und die 
Benutzer sind verpflichtet, alle für die 
Prüfung des Zustandes der Anlagen er-
forderlichen Auskünfte zu erteilen. Sie 
haben die Verwendung zusätzlicher Ver-
brauchseinrichtungen vor Inbetriebnah-
me der Stadt Marktheidenfeld mitzutei-
len, soweit sich dadurch die vorzuhalten-
de Leistung wesentlich erhöht.
(3) Der Grundstückseigentümer und die 
Benutzer haften der Stadt Marktheiden-
feld für von ihnen verschuldete Schäden, 
die auf eine Verletzung ihrer Pflichten 
nach dieser Satzung zurückzuführen 
sind.

§ 14
Grundstücksbenutzung

(1) Der Grundstückseigentümer hat das 
Anbringen und Verlegen von Leitungen 
einschließlich Zubehör zur Zu- und Fort-
leitung von Wasser über sein im Ver-
sorgungsgebiet liegendes Grundstück 
sowie sonstige Schutzmaßnahmen un-
entgeltlich zuzulassen, wenn und soweit 
diese Maßnahmen für die örtliche Was-
serversorgung erforderlich sind. Diese 
Pflicht betrifft nur Grundstücke, die an 
die Wasserversorgung angeschlossen 
oder anzuschließen sind, die vom Eigen-
tümer im wirtschaftlichen Zusammen-
hang mit einem angeschlossenen oder 
zum Anschluss vorgesehenen Grund-
stück genutzt werden oder für die die 
Möglichkeit der Wasserversorgung sonst 
wirtschaftlich vorteilhaft ist. Die Verpflich-
tung entfällt, soweit die Inanspruchnah-
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Wasserzähler nur nachzukommen, wenn 
der Grundstückseigentümer sich ver-
pflichtet, die Kosten zu übernehmen, falls 
die Abweichung die gesetzlichen Ver-
kehrsfehlergrenzen nicht überschreitet.

§ 22
Änderungen;  

Einstellung des Wasserbezugs
(1) Jeder Wechsel des Grundstücksei-
gentümers ist der Stadt Marktheidenfeld 
unverzüglich schriftlich mitzuteilen.
(2) Will ein Grundstückseigentümer, der 
zur Benutzung der Wasserversorgungs-
einrichtung nicht verpflichtet ist, den 
Wasserbezug aus der öffentlichen Was-
serversorgung vollständig einstellen, so 
hat er das mindestens eine Woche vor 
dem Ende des Wasserbezugs schriftlich 
der Stadt Marktheidenfeld zu melden.
(3) Will ein zum Anschluss oder zur Be-
nutzung Verpflichteter den Wasserbezug 
einstellen, hat er bei der Stadt Markthei-
denfeld Befreiung nach § 6 zu beantra-
gen.

§ 23
Einstellung der Wasserlieferung

(1) Die Stadt Marktheidenfeld ist be-
rechtigt, die Wasserlieferung ganz oder 
teilweise fristlos einzustellen, wenn der 
Grundstückseigentümer oder Benutzer 
dieser Satzung oder sonstigen die Was-
serversorgung betreffenden Anordnun-
gen zuwiderhandelt und die Einstellung 
erforderlich ist, um
1. eine unmittelbare Gefahr für die Si-
cherheit von Personen oder Anlagen ab-
zuwenden,
2. den Verbrauch von Wasser unter Um-
gehung, Beeinflussung oder vor Anbrin-
gung der Messeinrichtungen zu verhin-
dern oder
3. zu gewährleisten, dass Störungen 
anderer Abnehmer, störende Rückwir-
kungen auf Einrichtungen der Stadt 
Marktheidenfeld oder Dritter oder Rück-
wirkungen auf die Güte des Trinkwassers 
ausgeschlossen sind.
(2) Bei anderen Zuwiderhandlungen, 
insbesondere bei Nichterfüllung einer 
Zahlungsverpflichtung trotz Mahnung, ist 
die Stadt Marktheidenfeld berechtigt, die 
Versorgung zwei Wochen nach Andro-
hung einzustellen. Dies gilt nicht, wenn 
die Folgen der Einstellung außer Verhält-
nis zur Schwere der Zuwiderhandlung 
stehen und hinreichende Aussicht be-
steht, dass der Grundstückseigentümer 
seinen Verpflichtungen nachkommt. Die 
Stadt Marktheidenfeld kann mit der Mah-
nung zugleich die Einstellung der Ver-
sorgung androhen.
(3) Die Stadt Marktheidenfeld hat die 
Versorgung unverzüglich wieder aufzu-
nehmen, sobald die Gründe für die Ein-
stellung entfallen sind.

§ 24
Ordnungswidrigkeiten

(1) Nach Art. 24 Abs. 2 Satz 2 GO kann 
mit Geldbuße bis zu 2.500,00 Euro be-
legt werden, wer vorsätzlich
1. den Vorschriften über den Anschluss- 
und Benutzungszwang in § 5 zuwider-
handelt,

fernung der Wasserzähler sind Aufgabe 
der Stadt Marktheidenfeld; sie bestimmt 
auch Art, Zahl und Größe der Wasser-
zähler sowie ihren Aufstellungsort. Bei 
der Aufstellung hat die Stadt Markthei-
denfeld so zu verfahren, dass eine ein-
wandfreie Messung gewährleistet ist; sie 
hat den Grundstückseigentümer zuvor 
anzuhören und seine berechtigten Inter-
essen zu wahren.
(2) Die Stadt Marktheidenfeld ist ver-
pflichtet, auf Verlangen des Grundstücks-
eigentümers die Wasserzähler zu verle-
gen, wenn dies ohne Beeinträchtigungen 
einer einwandfreien Messung möglich ist. 
Die Stadt Marktheidenfeld kann die Verle-
gung davon abhängig machen, dass der 
Grundstückseigentümer sich verpflichtet, 
die Kosten zu übernehmen.
(3) Der Grundstückseigentümer haftet 
für das Abhandenkommen und die Be-
schädigung der Wasserzähler, soweit ihn 
hieran ein Verschulden trifft. Er hat den 
Verlust, Beschädigungen und Störungen 
dieser Einrichtungen der Stadt Markthei-
denfeld unverzüglich mitzuteilen. Er ist 
verpflichtet, sie vor Abwasser, Schmutz- 
und Grundwasser sowie vor Frost zu 
schützen.
(4) Die Wasserzähler werden von einem 
Beauftragten der Stadt Marktheidenfeld 
möglichst in gleichen Zeitabständen 
oder auf Verlangen der Stadt Markthei-
denfeld vom Grundstückseigentümer 
selbst abgelesen. Dieser hat dafür zu 
sorgen, dass die Wasserzähler leicht zu-
gänglich sind.

§ 20
Messeinrichtungen an der  

Grundstücksgrenze
(1) Die Stadt Marktheidenfeld kann ver-
langen, dass der Grundstückseigentü-
mer auf eigene Kosten an der Grund-
stücksgrenze nach seiner Wahl einen 
geeigneten Wasserzählerschacht oder 
Wasserzählerschrank anbringt, wenn
1. das Grundstück unbebaut ist oder
2. die Versorgung des Gebäudes mit 
Grundstücksanschlüssen erfolgt, die 
länger als 30 Meter sind oder nur unter 
besonderen Erschwernissen verlegt wer-
den können, oder
3. kein Raum zur frostsicheren Unterbrin-
gung des Wasserzählers vorhanden ist.
Die Eignung der Wasserzählerschächte 
und Wasserzählerschränke wird von der 
Stadt Marktheidenfeld bestimmt.
(2) Der Grundstückseigentümer ist ver-
pflichtet, die Einrichtungen in ordnungs-
gemäßem Zustand und jederzeit zu-
gänglich zu halten.

§ 21
Nachprüfung der Wasserzähler

(1) Der Grundstückseigentümer kann 
jederzeit die Nachprüfung der Wasser-
zähler durch eine Eichbehörde oder eine 
staatlich anerkannte Prüfstelle im Sinne 
des § 40 des Mess- und Eichgesetzes 
verlangen. Stellt der Grundstückseigentü-
mer den Antrag auf Prüfung nicht bei der 
Stadt Marktheidenfeld, so hat er diese vor 
Antragstellung zu benachrichtigen.
(2) Die Stadt Marktheidenfeld braucht 
dem Verlangen auf Nachprüfung der 

(2) Falls Wasser aus öffentlichen Hydran-
ten nicht zum Feuerlöschen, sondern zu 
anderen vorübergehenden Zwecken ent-
nommen werden soll, so stellt die Stadt 
Marktheidenfeld auf Antrag einen Was-
serzähler, ggf. Absperrvorrichtung und 
Standrohr zur Verfügung und setzt die 
Bedingungen für die Benutzung fest.

§ 18
Haftung bei Versorgungsstörungen

(1) Für Schäden, die ein Grundstücks-
eigentümer durch Unterbrechung der 
Wasserversorgung oder durch Unregel-
mäßigkeiten in der Belieferung erleidet, 
haftet die Stadt Marktheidenfeld aus 
dem Benutzungsverhältnis oder aus un-
erlaubter Handlung im Falle
1. der Tötung oder Verletzung des Kör-
pers oder der Gesundheit des Grund-
stückseigentümers, es sei denn, dass 
der Schaden von der Stadt Marktheiden-
feld oder einem Erfüllungs- oder Verrich-
tungsgehilfen weder vorsätzlich noch 
fahrlässig verursacht worden ist,
2. der Beschädigung einer Sache, es sei 
denn, dass der Schaden weder durch 
Vorsatz noch durch grobe Fahrlässigkeit 
der Stadt Marktheidenfeld oder eines Er-
füllungs- oder Verrichtungsgehilfen ver-
ursacht worden ist,
3. eines Vermögensschadens, es sei 
denn, dass dieser weder durch Vorsatz 
noch durch grobe Fahrlässigkeit eines 
vertretungsberechtigten Organs der 
Stadt Marktheidenfeld verursacht wor-
den ist.
§ 831 Abs. 1 Satz 2 des Bürgerlichen 
Gesetzbuches ist nur bei vorsätzlichem 
Handeln von Verrichtungsgehilfen anzu-
wenden.
(2) Gegenüber Benutzern und Dritten, 
an die der Grundstückseigentümer das 
gelieferte Wasser im Rahmen des § 
15 Abs. 4 weiterleitet, haftet die Stadt 
Marktheidenfeld für Schäden, die diesen 
durch Unterbrechung der Wasserversor-
gung oder durch Unregelmäßigkeiten 
in der Belieferung entstehen, wie einem 
Grundstückseigentümer.
(3) Die Absätze 1 und 2 sind auch auf 
Ansprüche von Grundstückseigentü-
mern anzuwenden, die diese gegen ein 
drittes Wasserversorgungsunternehmen 
aus unerlaubter Handlung geltend ma-
chen. Die Stadt Marktheidenfeld ist ver-
pflichtet, den Grundstückseigentümern 
auf Verlangen über die mit der Scha-
densverursachung durch ein drittes Un-
ternehmen zusammenhängenden Tatsa-
chen insoweit Auskunft zu geben, als sie 
ihr bekannt sind oder von ihr in zumutba-
rer Weise aufgeklärt werden können und 
ihre Kenntnis zur Geltendmachung des 
Schadensersatzes erforderlich ist.
(4) Die Ersatzpflicht entfällt für Schäden 
unter fünfzehn Euro.
(5) Schäden sind der Stadt Marktheiden-
feld unverzüglich mitzuteilen.

§ 19
Wasserzähler

(1) Der Wasserzähler ist Eigentum der 
Stadt Marktheidenfeld. Die Lieferung, 
Aufstellung, technische Überwachung, 
Unterhaltung, Auswechslung und Ent-



Marktheidenfeld - 17 - Nr. 2/2024

einstimmig beschlossen Ja 21 Nein 0

Kommunale Allianz Raum Markthei-
denfeld e. V.; Evaluierung
Beschluss:
Den im Prozess der Fortführungsevaluie-
rung erarbeiteten Themenschwerpunkte 
und den im vorgelegten Evaluierungsbe-
richt zusammengefassten Ergebnissen 
und Ausblicken wird zugestimmt. Sie 
bilden die Grundlage für die weitere ge-
meindeübergreifende Zusammenarbeit 
im Rahmen der Integrierten Ländlichen 
Entwicklung der ILE Kommunale Allianz 
Raum Marktheidenfeld.Im Gesamter-
gebnis hat sich die Zusammenarbeit als 
positiv bewährt und soll in der Zukunft 
fortgeführt werden. Nach Fertigstellung 
der ILEK-Fortschreibung soll die Zusam-
menarbeit in der ILE Kommunale Allianz 
Raum Marktheidenfeld (weiterhin) durch 
eine ILE-Umsetzungsbegleitung unter-
stützt werden. Für die Fortschreibung 
des ILEK sowie die Umsetzungsbeglei-
tung werden weiterhin Zuwendungen 
beim ALE Unterfranken beantragt.
einstimmig beschlossen Ja 20 Nein 0

Haushalt 2024; Beschlussfassung 
über die Haushaltssatzung, den Haus-
haltsplan inklusive aller Bestandteile 
und Anlagen
Beschluss:
1. Die Haushaltssatzung und der Haus-
haltsplan für das Haushaltsjahr 2024 
werden einschließlich aller Bestandteile 
und Anlagen beschlossen.
einstimmig beschlossen Ja 21 Nein 0
2. Die mittelfristige Finanzplanung für die 
Jahre 2023 – 2027 wird beschlossen.
einstimmig beschlossen Ja 21 Nein 0

Sitzung des Stadtrats 
Marktheidenfeld

Die nächsten öffentlichen Sitzungen des 
Stadtrats Marktheidenfeld finden voraus-
sichtlich statt am
Donnerstag, 22.02.2024
Donnerstag, 07.03.2024
ab 19.00 Uhr im großen Sitzungssaal 
(Raum 2.04) des Rathauses, Luitpold-
straße 17. Die Tagesordnung wird jeweils 
eine Woche vorher im Aushangkasten im 
Foyer des Rathauses und im Bürgerinfo-
portal veröffentlicht.
http://stadt-marktheidenfeld.de/rathaus-
burgerservice/kommunalpolitik/stadtrat

Grüner Markt

Der Grüne Markt findet jeweils freitags 
ab 8.30 Uhr auf dem Marktplatz und an 
der Alten Schmiede in Marktheidenfeld 
statt:
Die nächsten Termine sind: 
Freitag, 16.02., 23.02., 01.03., 08.03. 
und 15.03.2024.

Anteil Stadt Marktheidenfeld
Los 2 Klärschlammentsorgung
Fa. HSG GmbH, 91438 Bad Windsheim
ca. 308.940 € brutto (2024 bis 2026)
einstimmig beschlossen Ja 20 Nein 0

Vergabe öffentlich; Erweiterung  
Kita Altfeld, Tragwerksplanung
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Erweiterung Kita Altfeld
Fachplanung Tragwerksplanung nach 
HOAI, LPH 3-4
Ingenieurbüro Weiskopf,  
97828 Marktheidenfeld
einstimmig beschlossen Ja 21 Nein 0

Vergabe öffentlich; Erweiterung  
Kita Altfeld, Fachplanung Heizungs-, 
Lüftungs- und Sanitärinstallation
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Erweiterung Kita Altfeld
Fachplanung Technische Ausrüstung 
Heizungs-, Lüftungs-, Sanitärinstallation 
nach HOAI, LPH 3-4
Ingenieurbüro Basis-Plan GmbH,  
97828 Marktheidenfeld
einstimmig beschlossen Ja 21 Nein 0

Vergabe öffentlich; Erweiterung  
Kita Altfeld, Fachplanung Elektrotechnik
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Erweiterung Kita Altfeld
Fachplanung Technische Ausrüstung 
Elektrotechnik nach HOAI, LPH 3-4
Ingenieurbüro Zink GmbH,  
97204 Höchberg
einstimmig beschlossen Ja 21 Nein 0

Vergabe öffentlich; Reinigungsleistun-
gen für städtische Liegenschaften
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
Der Reinigungsvertrag mit Firma K & 
S Raumpflegeservice GmbH, 97824 
Schweinfurt vom 27.03./10.04.2019 wird 
nochmals um ein Jahr bis 30.04.2025 
verlängert.
Dieser umfasst die folgenden Reini-
gungsleistungen für städtische Liegen-
schaften:
Los 1 – Unterhalts- und Grundreini-
gung für die Zeit vom 01.05.2024 bis 
30.04.2025:
K & S Raumpflegeservice GmbH,  
97424 Schweinfurt
für ca. 101.821,49 € brutto
Los 2 – Glasreinigung mit Rahmen und 
Jalousien für die Zeit vom 01.05.2024 bis 
30.04.2025:
K & S Raumpflegeservice GmbH,  
97424 Schweinfurt
für ca. 63.818,59 € brutto

2. eine der in § 9 Abs. 4, § 11 Abs. 1,  
§ 13 Abs. 2 und § 22 Abs. 1 und 2 fest-
gelegten oder hierauf gestützten Melde-, 
Auskunfts-, Nachweis- oder Vorlage-
pflichten verletzt,
3. entgegen § 11 Abs. 3 vor Zustimmung 
der Stadt Marktheidenfeld mit den Instal-
lationsarbeiten beginnt,
4. gegen die von der Stadt Marktheiden-
feld nach § 15 Abs. 3 Satz 3 angeord-
neten Verbrauchseinschränkungen oder 
Verbrauchsverbote verstößt.
(2) Nach anderen Rechtsvorschriften 
bestehende Ordnungswidrigkeitentatbe-
stände bleiben unberührt.

§ 25
Anordnungen für den Einzelfall, 

Zwangsmittel
(1) Die Stadt Marktheidenfeld kann zur 
Erfüllung der nach dieser Satzung beste-
henden Verpflichtungen Anordnungen 
für den Einzelfall erlassen.
(2) Für die Erzwingung der in dieser Sat-
zung vorgeschriebenen Handlungen, 
eines Duldens oder Unterlassens gelten 
die Vorschriften des Bayerischen Verwal-
tungszustellungs- und Vollstreckungsge-
setzes.

§ 26
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt zum 01.03.2024 in 
Kraft.
(2) Gleichzeitig tritt die Wasserabgabe-
satzung vom 15.10.2020 außer Kraft.

Marktheidenfeld, den 02.02.2024
Thomas Stamm
Erster Bürgermeister

Beschlüsse aus 
den öffentlichen 
Stadtratssitzungen
Die vollständigen genehmigten Proto-
kolle der Stadtratssitzungen finden Sie 
im Bürgerinfoportal http://stadt-markthei-
denfeld.de/rathaus-burgerservice/kom-
munalpolitik/stadtrat
Hinweis:
Beschlüsse aus den Stadtratssitzungen 
können erst dann veröffentlicht werden, 
wenn das Protokoll vom Stadtrat in der je-
weils nächsten Sitzung genehmigt wurde.

Stadtratssitzung vom 14.12.2023

Vergabe öffentlich; Sammelausschrei-
bung Klärschlamm Landkreise Würz-
burg und Main-Spessart, Los 2 Klär-
schlammentsorgung, Anteil Stadt 
Marktheidenfeld
Beschluss:
Nachstehende in der vorangegangenen 
nichtöffentlichen Sitzung erläuterte Ver-
gabe wird beschlossen:
• Sammelausschreibung Klärschlamm 
Landkreise Würzburg und Main-Spes-
sart,
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Trotz 3x täglicher Reinigung der Toilet-
tenanlagen sind diese im Anschluss an 
den Vandalismus oft vorübergehend nicht 
nutzbar. Alle Vorfälle wurden von der 
Stadt zur polizeilichen Anzeige gebracht.

Das Team des Bauhofs muss jedes 
Graffiti einzeln und individuell je nach 
Untergrund mit starken chemischen 
Mitteln beseitigen. Um gesundheitliche 
Schäden zu vermeiden, tragen die Mit-
arbeitenden beim Entfernen spezielle 
Schutzmasken. Auch im Sinne der Nach-
haltigkeit, der unnötigen Kosten und des 
Umweltschutzes appelliert die Stadt da-
ran, sie bei der Suche nach den Verant-
wortlichen zu unterstützen.

Die Stadtverwaltung bittet die Bürge-
rinnen und Bürger Marktheidenfelds im 
Bereich der Schmierereien um erhöhte 
Aufmerksamkeit und konkrete Informati-
onen, falls Personen beim unrechtmäßi-
gen Sprayen oder Anbringen der Graffi-
tis beobachtet werden.

Kontakt
Stadt Marktheidenfeld
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0

Basar am 10. März

Der Elternbeirat der Kindertagesstätte 
(Kita) Lohgraben lädt am
Sonntag, 10. März 2024  
von 13 bis 16 Uhr
ins Pfarrjugendheim Str. Laurentius in 
der Kolpingstraße 12 zum „Basar rund 
ums Kind“ mit Kuchenverauf ein.
Die Tischgebühr beträgt 10 Euro pro 
Tisch oder 5 Euro pro Tisch plus Ku-
chenspende. Nähere Informationen und 
Tischvergabe unter der Angabe der Te-
lefonnummer gibt es beim Elternbeirat 
Lohgraben unter   
basar.lohgraben@gmail.com.

MainCleanUp 
in Marktheidenfeld  
am 16. März

Der Umweltbeirat der Stadt Marktheiden-
feld und das MainCleanUp-Team möch-
ten am 16. März mit zahlreichen kommu-
nalen Gruppen erneut den Müll am Ufer 
des Mains in Marktheidenfeld einsam-
meln. Gleichzeitig soll damit auch das 
Bewusstsein der Öffentlichkeit für das 
Müllproblem geschärft werden.
Die Sammelaktion findet in Marktheiden-
feld am Samstag, den 16. März 2024 von 
10 bis 13 Uhr statt.
Treffpunkt ist der Neue Festplatz am 
Main. Es können gerne eigene Eimer, 
Handschuhe usw. mitgebracht werden. 
Nach getaner Arbeit lädt die Stadt Markt-
heidenfeld zu einer kleinen Brotzeit und 
zum gemütlichen Beisammensein ein.
Um im Vorfeld besser planen zu kön-
nen, freut sich das Organisations-Team 
über eine vorherige Anmeldung unter  
https://www.maincleanup.org/de/mainc-
leanup/marktheidenfeld

Laurenzi-Messe 
Marktheidenfeld

Ausschreibung für den Betrieb des 
Festzelts 2025-2029
Ausschreibung für den Betrieb des 
„Hädefelder Weindorfs“ 2025-2029
Bewerbungen sind bis spätestens 
15.03.2024, 10.00 Uhr schriftlich bei 
der Stadtverwaltung Marktheidenfeld, 
Luitpoldstraße 17, 97828 Markthei-
denfeld möglich.
Die Bewerbung ist in einem ver-
schlossenen Umschlag einzureichen. 
Der Umschlag ist mit dem deutlich 
erkennbaren Hinweis „Bewerbung 
Weindorf Laurenzi-Messe“ oder „Be-
werbung Festzelt Laurenzi-Messe“ zu 
kennzeichnen. Nur fristgerecht ein-
gehende Bewerbungen nehmen am 
Auswahlverfahren teil.

Die Bewerbungen müssen folgende 
Angaben/Unterlagen enthalten:
1. Vor- und Nachname des  

Firmeninhabers bzw. Firmenname
2. Firmensitz und -anschrift
3. Telefonnummer und 

E-Mail-Adresse
4. vollständig ausgefüllter  

Bewerbungsbogen mit  
angeforderten Unterlagen

Die jeweiligen Vergaberichtlinien in-
klusive der Bewertungskriterien, der 
Bewerbungsbogen und Vertrags-
grundlagen können bis 11.03.2024 
per E-Mail bei  
laurenzi@marktheidenfeld.de oder 
per Post angefordert werden. 
Für die Bearbeitung einer Bewerbung 
erhebt die Stadt Marktheidenfeld eine 
Gebühr i.H.v. 50,-- Euro. Diese ist bis 
11.03.2024 zu entrichten (Empfän-
ger: Stadt Marktheidenfeld, Verwen-
dungszweck: Bewerbung Festwirt 
bzw. Weindorf Laurenzi-Messe 2025 
bis 2029, Sparkasse Mainfranken,  
IBAN DE86 7905 0000 0240 0000 67, 
BIC BYLADEM1SWU)
Bewerbungen, die ohne Zahlung  
der Gebühr eingehen, werden nicht 
bearbeitet. Bargeld wird nicht ange-
nommen.
Eine Bewerbung begründet keinen 
Rechtsanspruch auf Zulassung.

Verunreinigungen  
bitte melden

Im Marktheidenfelder Stadtgebiet, ins-
besondere im Bereich der sechs öffent-
lichen WC-Anlagen am Adenauerplatz, 
am Neuen Festplatz, an den Maradies-
seen, an der Alten Schmiede, an der 
Aussegnungshalle des Alten Friedhofs 
und beim Mehrgenerationen-Spielplatz 
am Mainkai wurden in den letzten Wo-
chen erneut mehrfach - meist mit Spray-
dosen - angebrachte Schmierereien und 
Verunreinigungen entdeckt.

Fundsachen

Folgende Fundsachen wurden abgegeben:
- Regenschirme
- Kinderhandschuhe
- Brille
- Fahrrad
- Mütze
- Airpod Case
- Schlüssel
Weitere Informationen zu Fundsachen 
gibt es im Bürgerbüro der Stadt unter Te-
lefon 09391 5004-0.

Altstadtsanierung - 
Sanierungsberatung

Das mit der Sanierungsberatung und 
-betreuung beauftragte Stadtplanungs-
büro hält seine nächsten Sprechtage in 
Marktheidenfeld am
Mittwoch, 21. Februar 2024
Mittwoch, 13. März 2024
Mittwoch, 10. April 2024
Mittwoch, 15. Mai 2024
Mittwoch, 12. Juni 2024
im 1. OG des Rathauses, Bespre-
chungsraum Zimmer 1.02, Luitpoldstra-
ße 17, Marktheidenfeld ab.
Wer die Beratung des Stadtplanungsbü-
ros in Anspruch nehmen möchte, wird 
gebeten, sich bei Doris Stamm von der 
Stadtverwaltung Marktheidenfeld unter 
Telefon 09391 5004-40 anzumelden.

Stadtrat informierte sich zu 
Biosphärenregion

Die Mitglieder des Stadtrats von Markt-
heidenfeld und Erster Bürgermeister 
Thomas Stamm werden bis Mitte des 
Jahres eine Stellungnahme zur Biosphä-
renregion Spessart und deren Umsetz-
barkeit im Raum Marktheidenfeld abge-
ben.
Um sich ein konkretes Bild über das 
weitere Vorgehen zu machen, informier-
te Sebastian Kühl, Leiter der Abteilung 
Landkreisentwicklung und Wirtschafts-
förderung am Landratsamt Main-Spes-
sart, das Gremium am 1. Februar 2024 
über den Prozess und die Machbar-
keitsstudie zur Einrichtung und Entwick-
lung eines UNESCO-Biosphärenregion 
im Spessart. Den Stadtratsmitgliedern 
wurde zudem eine Informationsbroschü-
re zur Biosphärenregion Spessart, eine 
Stellungnahme der städtischen Forstver-
waltung sowie ein Schreiben des Land-
kreises Main-Spessart zur Verfügung ge-
stellt.
Es sind nun Gespräche mit den einzel-
nen Interessensgruppen geplant.
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- Familien aus der Region fröhlich un-
beschwerte Familienzeit bieten

- an den Bedürfnissen und Wünschen 
der Familien orientiert Angebote und 
Kurse organisieren sowie Fachleute 
zu interessanten Themen einladen

- Raum für Austausch und zum Ken-
nenlernen anderer Familien schaffen

- Gelegenheit bieten, um mit anderen 
Eltern Erfahrungen zu teilen und so 
voneinander zu profitieren

- Teil eines starken Netzwerks sein, 
das die Voraussetzungen für Famili-
en vor Ort bestmöglich gestaltet

Offener Treff für Alleinerziehende – 
Montag, 26. Februar, 14-16 Uhr
Eltern, die ihre Kinder allein erziehen, 
sind in besonderer Weise gefordert. Der 
Treff ist offen für Mütter und Väter, die 
mit anderen Alleinerziehenden in Kon-
takt kommen möchten. Wir lernen uns 
kennen, knüpfen Kontakte, tauschen Er-
fahrungen aus und besprechen wichtige 
Dinge, die euch auf dem Herzen liegen. 
Die Kinder sind selbstverständlich mit 
eingeladen und dürfen sich auf gemein-
sames Spiel freuen. Für die Eltern steht 
wie immer ein Kaffee bereit :) Bitte mel-
det euch zu dieser Veranstaltung (per 
Mail, WhatsApp oder telefonisch) an.
Veranstaltungsort: VHS Marktheidenfeld, 
Marktplatz 24, 3. OG (Aufzug vorhan-
den)

Offene Sprechstunde – 
dienstags: 20.2., 5.3., 19.3., 10-12 Uhr
Im Fränkischen Haus, Adenauerplatz 7, 
1. Stock

Telefonische Beratung und 
Vermittlung
Um die Hürde für einen Anruf nicht un-
nötig schwer zu machen, gibt es keine 
feste Telefonsprechzeit. Falls der Stütz-
punkt einmal nicht erreichbar ist, wird so 
schnell wie möglich zurückgerufen!

Babycafé und Spielgruppe – 
freitags 9:30-11 Uhr:
Der Start als Familie ist aufregend, wun-
derschön und eine große Herausforde-
rung. Das Babycafé und die Spielgrup-
pe geben euch die Möglichkeit des 
Austauschs in entspannter Atmosphäre, 
während eure Kleinen erste Erfahrungen 
in der Gruppe sammeln dürfen.
Es erwarten euch freies Spiel, gemein-
sames Singen, Bewegen + Basteln, Im-
pulse für den Alltag, gute Gespräche 
mit Gleichgesinnten – und natürlich eine 
Tasse Kaffee!
Wie alle Angebote des Familienstütz-
punkts ist auch die Teilnahme an den 
Gruppen kostenlos. Für Infos gerne mel-
den oder einfach vorbeikommen.

Nächste Termine:
Babycafé (für alle Familien mit Kindern 
von 0-12 Monaten): 1.3., 15.3.
Spielgruppe (für alle Familien  
mit Kindern von ein bis drei Jahren): 
23.2., 08.3., 22.3.
Veranstaltungsort: VHS Marktheidenfeld, 
Marktplatz 24, 3. OG 
(Aufzug vorhanden)

Bücherschrankpaten gesucht

Neben dem Jugendzentrums MainHaus 
steht ein offener Bücherschrank.

Das über das Regionalbudget der Kom-
munalen Allianz Raum Marktheidenfeld 
geförderte Projekt funktioniert ganz ein-
fach: Der rund um die Uhr geöffnete 
Glasschrank ist mit gut erhaltenen Bü-
chern gefüllt, welche von zahlreichen 
Privatpersonen gespendet wurden. Inte-
ressierte jeglichen Alters können kosten-
los Bücher entnehmen, diese nach dem 
Lesen wieder zurückbringen oder behal-
ten und auch selbst Bücher einstellen.

Wenn Sie Lust haben, sich ehrenamtlich 
als Bücherschrankpate oder Bücher-
schrankpatin bei der Pflege des Bücher-
schranks zu engagieren (Inhalt ordnen, 
ungeeignete Bücher aussortieren usw.), 
melden Sie sich gerne hier:

Städtische Jugendarbeit  
Marktheidenfeld – Stephanie Namyslo
Telefon: 09391 915 682 oder  
stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de

Familienarbeit

Neues vom 
Familienstützpunkt

Wir wollen
- ein offenes Ohr haben, wenn es ein-

mal jemanden zum Reden braucht
- Informationen über andere Anlauf-

stellen & Angebote weitergeben und 
bekannt machen

Beteiligungsbericht  
der Stadt

Gemäß Art. 94 Abs. 3 GO hat die Stadt 
Marktheidenfeld jährlich einen Bericht 
über ihre Beteiligungen zu erstellen. Die-
ser Bericht, der auf Grundlage des Jah-
resabschlusses 2022 erstellt wurde, liegt 
im Rathaus der Stadt Marktheidenfeld, 
Zimmer 1.22 (Kämmerei) zur Einsicht-
nahme öffentlich aus.

Neues vom JuZ

Öffnungszeiten
Dienstag   15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch   15:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag   15:00 – 18:00 Uhr
Freitag   15:00 – 20:00 Uhr
Wir bieten ein niederschwelliges Ange-
bot für alle Jugendlichen ab 10 Jahren. 
Es stehen für euch Billard, Kicker, Play-
station 5, Switch, JBL Box und diverse 
Karten – und Brettspiele zur Verfügung.
In regelmäßigen Abständen finden bei 
uns besondere DIY Aktionen wie Deko-
Patch, Makramee, Para Cord oder Tur-
niere statt. Folgt uns dafür am besten auf 
Instagram oder Facebook, damit ihr im-
mer aktuell informiert seid!

Unsere nächsten Veranstaltungen:
Trau dich – Erste Hilfe Kurs  
am 24. Februar 2024
Die Wiederholung des Kurses für Kinder 
ab 4 Jahren findet wieder bei uns statt 
(bereits ausgebucht).

Aktuelle Infos erhältst du hier:
Die JuZ Facebookseite:
https://www.facebook.com/
juzmainhaus/?ref=bookmarks
Oder schaut vorbei auf Instagram:
juz_mainhaus
Rückfragen bei Tanja: Mobil 
015116139790 - direkt oder auch per 
WhatsApp
E-Mail tanja.welzenbach@extern. 
marktheidenfeld.de
Oder bei Roland: Mobil 015116139752 – 
direkt oder auch per WhatsApp
E-Mail juz.mainhaus@extern. 
marktheidenfeld.de
Weitere Termine und allgemeine  
Informationen erhaltet Ihr auf:
https://www.stadt-marktheidenfeld.de/
bildung-soziales/familie-jugendarbeit/ 
jugendzentrum
Oder einfach direkt bei uns nachfragen! 
Wir freuen uns auf eure Anrufe!
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Einblick in das persönliche Leserkonto 
erhält man ebenfalls über den Online-
Katalog. Der Login zum Leserkonto be-
steht aus der Nummer, die auf dem Bib-
liotheksausweis unter dem Strichcode zu 
finden ist und beim erstmaligen Login ist 
das Geburtsdatum das Passwort. Dieses 
ändern Sie dann direkt im Leserkonto zu 
einem sicheren Passwort.

NEU: Familienverknüpfung
Nach einer einmaligen Rücksprache mit 
dem Bibliotheksteam können Sie sich mit 
einem Login alle Ausweise Ihrer Familie 
anzeigen lassen und die Medien gesam-
melt verlängern. Zum Hauptleserkonto 
kann nur das Leserkonto eines Erzie-
hungsberechtigten gemacht werden.

NEU: Ausleihhistorie
Alle Medien, die sie jemals aus der 
Stadtbibliothek entliehen haben, werden 
in Ihrem persönlichen Leserkonto unter 
„Ausleihhistorie“ gespeichert.
Für die Aktivierung dieses Services 
muss vom Bibliotheksteam im persönli-
chen Leserkonto die Funktion „Ausleih-
historie speichern“ freigegeben werden. 
Es werden nur die Medien angezeigt, 
die Sie seit Mitte September 2023 entlie-
hen haben.

Veranstaltungen für Kinder  
und alle Bastelaktion
Unter dem Motto „Kids im Klub“ wird im 
Frühjahr und Winter in der Stadtbiblio-
thek gebastelt. Celina und Michelle bie-
ten an unterschiedlichen Terminen tolle 
Bastelprojekte an. Eingeladen sind Kin-
der ab 6 Jahren. Eine Anmeldung ist er-
forderlich. Bitte Bastelkleber und Schere 
mitbringen.
Termine:
Samstag, 2. März | Hühner und Osterkar-
ten werden gebastelt. | Gebühr 2 €
Samstag, 13. April | Eine Vase wird bemalt 
und Papierblumen werden gebastelt. |  
Gebühr 2 €
Beginn: jeweils 11 Uhr

Geschichtenzeit mit Basteln
Immer am ersten Donnerstag im Monat 
wird in der Stadtbibliothek vorgelesen 
und ein Bilderbuchkino gezeigt. Im An-
schluss wird gebastelt oder gemalt. Ein-
geladen sind Kinder ab 4 Jahren. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Termine:
Donnerstag, 7. März | Mia hat Fußhusten
Donnerstag, 4. April | Henri und Henriette 
 – Die Eier sind weg
Beginn: jeweils 16 Uhr

Puppentheater Blinklichter:  
„Immer dieser Michel“
Michel aus Lönneberga, fünf Jahre alt, 
mutig und stark wie ein kleiner Ochse 
und unter seinem blonden Haarschopf 
ein Kopf voller verrückter Ideen und 
Streiche.
Wir erzählen … wie Michel seinen Kopf 
in die Suppenschüssel steckte.
Wir erzählen … von dem Tag als Michel 
Klein-Ida am Fahnenmast hochzog.
Wir erzählen … von Michels Heldentat, 
als er Alfred das Leben rettete.

Helmut Droll versteht sich als Chronist 
des Übergangs und der Veränderung 
in ihrer Gebundenheit an den Fluss der 
Zeit. Wenn sich ein Betrachter auf die 
Werke einlässt, können diese durchaus 
„Geschichten“ erzählen, ähnlich der 
Form der Kurzgeschichte, deren Darstel-
lungsebene eine Sinnebene hinterlegt 
ist. Der Künstler malt, zeichnet und ge-
staltet auch das Kleine, Unauffällige, Ge-
wöhnliche und misst ihm so Bedeutung 
zu. Er stellt sich der Herausforderung, in 
einer Zeichnung, einem Ölbild oder ei-
ner Skulptur, die Veränderung als unver-
meidbare Folge alles Lebenden erschei-
nen zu lassen, also die Vergänglichkeit 
zu dokumentieren.
Wie haben sich die Themen des Künst-
lers und seine Arbeitsweise – trotz aller 
Kontinuität - verändert, weiterentwickelt? 
Bei der Ausstellung „Im Wandel“ kann 
man dies nachspüren, denn es werden 
Arbeiten aus allen Schaffensperioden 
Drolls gezeigt.

Werke des Kunstpreisträgers Helmut 
Droll sind ab Samstag, den 24. Februar 
im Franck-Haus von Marktheidenfeld zu 
sehen. Foto: Helmut Droll

Zur Ausstellungseröffnung am Freitag, 
den 23. Februar 2024 um 19.00 Uhr 
sind Interessierte herzlich ins Franck-
Haus eingeladen. Die Ausstellung ist von 
Samstag, den 24. Februar bis Sonntag, 
den 7. April 2024 im rückwärtigen Aus-
stellungsbereich zu sehen. Der Eintritt 
ins Franck-Haus ist frei.

Ausstellungsort
Franck-Haus, Untertorstraße 6,  
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 81785 - Eintritt frei
franck-haus@marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Mittwoch - Samstag 14 -18 Uhr
Sonntag/Feiertag 10 -18 Uhr

Informationen der 
Stadtbibliothek

Der Online-Katalog
Im Online-Katalog 
sind alle Medien der 
Stadtbibliothek ver-
zeichnet. Dort kann 
man recherchieren, 
bekommt angezeigt 

ob das gewünschte Medium gerade ver-
liehen ist und wann es voraussichtlich 
wieder zurückgebracht wird. 

Bewegungsabenteuer in der Natur – 
Montag, 18. März, 15:30-17 Uhr
heißt das Waldabenteuer, zu dem wir 
euch im März gemeinsam mit dem Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Fors-
ten wieder einladen. Denn richtig ange-
zogen macht Bewegung im Freien bei 
jedem Wetter Spaß. Von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr freuen wir uns vor allem auf 
Familien mit Kindern von 0 bis 3 Jahre 
und ihre Geschwister.
Eltern erhalten bei der Praxisveranstal-
tung Tipps und kreative Anregungen für 
Bewegungsideen im Alltag. Geleitet wird 
die kostenlose Veranstaltung von Ergo-
therapeut André Block. Bitte (per Mail, 
WhatsApp oder telefonisch) anmelden.
Treffpunkt: Parkplatz am Waldwichtelweg 
(am Ende der Waldstraße am Markthei-
denfelder Dillberg).

Familienstützpunkt Marktheidenfeld
Frau Kristin Jahn
Adenauerplatz 7
97828 Marktheidenfeld
Mobil 0151 16139758
E-Mail:  
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de
Alle Termine und allgemeine Informationen:
https://meinefamilie.app/veranstaltungen
https://www.stadt-marktheidenfeld.de/bil-
dung-soziales/familie-jugendarbeit/termine

Stadtmarketing  
Tourismus Kultur

Offene Gästeführungen

Die nächsten Führungen:
Freitag, 16. Februar 2024 - 18.15 Uhr
Kostümführung „Mit dem Nachtwächter 
unterwegs“
Treffpunkt:  
Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede
Keine Anmeldung erforderlich, Preis: 4 €
Freitag, 15. März 2024 - 18.15 Uhr
Kostümführung  
„Mit dem Nachtwächter unterwegs“ 
Treffpunkt:  
Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede
Keine Anmeldung erforderlich, Preis: 4 €

Ab 24. Februar:  
Franck-Haus zeigt  
„Im Wandel“

Ab Samstag, den 24. Februar 2024 ist im 
Kulturzentrum Franck-Haus in Markthei-
denfeld die Ausstellung „Im Wandel“ zu 
sehen. Gezeigt werden dann Werke von 
Helmut Droll. Der Künstler aus Euerdorf 
im Landkreis Bad Kissingen gewann 
im Jahr 2022 den Kunstpreis der Stadt 
Marktheidenfeld.
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Treffpunkt: 17.00 Uhr, 
Innenhof des Franck-Hauses
Dauer: rund 4 Stunden
Preis: 59,- Euro inkl. gesetzl. 
MwSt. pro Person
Im Preis inbegriffen: Gästeführung, Ape-
ritif mit Praline, 1. Vorspeise mit Begleit-
getränk, 2. Vorspeise mit Begleitgetränk, 
Hauptgang mit 1 Glas Wein, Espresso 
mit Kugel Vanilleeis (weitere Getränke 
sind separat zu zahlen).
Die nächsten Termine sind: Freitag,  
12. April / 17. Mai / 07. Juni / 19. Juli / 
02. August / 27. September /   
18. Oktober 2024.
Ticketvorverkauf seit 6. Februar 2024:
Touristinformation am Marktplatz 
Tel. 09391 5035414 
tourismus@marktheidenfeld.de

Veranstaltungskalender 
MainSommer 2024

Die Touristinformation beginnt mit der 
Erstellung der nächsten Ausgabe des 
„MainSommer“.
Hierbei werden Termine wie Konzerte, 
Lesungen, Theater und Kabarett, Aus-
stellungen, Sportevents, Festivals und 
Feste von regionaler und überregionaler 
touristischer Bedeutung
in Marktheidenfeld und den Stadtteilen 
veröffentlicht. Der Zeitraum ist April/Mai 
2024 bis einschließlich September 2024.
Die Stadt übernimmt die Herstellungs-
kosten und sorgt für die Verteilung.
Redaktionsschluss für die nächste Aus-
gabe der Broschüre „MainSommer“ in 
Marktheidenfeld ist der 06. Februar 2024.
Bitte melden Sie Ihre Termine an die Tou-
ristinformation am Marktplatz,  
tourismus@marktheidenfeld.de, 
Tel. 09391 5035414.
Es werden folgende Veranstaltungsda-
ten benötigt: Art der Veranstaltung, Da-
tum, Zeit, Ort, kurze Beschreibung so-
wie Eintrittspreise und ein Foto mit Nut-
zungsrechten.
Weiterhin werden alle gemeldeten Ver-
anstaltungen, wie gehabt, im Online-Ver-
anstaltungskalender auf der Internetseite 
der Stadt Marktheidenfeld sowie im mo-
natlich erscheinenden
Print-Veranstaltungskalender der Tourist-
information veröffentlicht.

Neuauflage des Faltblatts 
Fairtrade-Stadt –  
Jetzt mitmachen!

Die Stadt Marktheidenfeld plant eine 
Neuauflage des Faltblatts „Wir sind Fair-
trade-Stadt“.
Das Faltblatt soll allgemeine Informati-
onen zum Thema Fairtrade und einen 
Überblick geben, wo es in Marktheiden-
feld fair gehandelte Produkte zu kaufen 
gibt oder wo welche verwendet werden.

stellt. Kommen Sie und tauchen Sie ein 
in die bezaubernde Welt der Märchen, 
Musik und Geschichten.
Termin: Freitag, 22. März |  
Beginn: 19 Uhr | Eintritt: 11 €
KVV in der vhs und  
Stadtbibliothek Marktheidenfeld

Stadtbibliothek Marktheidenfeld
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Telefon: 09391 9183050
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de

Online-Katalog
https://opac.winbiap.net/ 
marktheidenfeld/index.aspx

Öffnungszeiten:
Montag   15 - 18 Uhr
Dienstag   10 - 18 Uhr
Mittwoch   10 - 13 Uhr
Donnerstag   10 - 18 Uhr
Freitag   10 - 18 Uhr
Samstag   10 - 13 Uhr

Informationen der vhs

Liebe Leserin, lieber Leser,
wir freuen uns, Ihnen seit 26.01.2024 un-
ser neues Frühjahr I Sommerprogramm 
vorstellen zu dürfen. Das neue Pro-
gramm können Sie ab sofort an unseren 
vielen Auslagestellen in und um Markt-
heidefeld abholen. Bitte beachten Sie, 
dass das Heft nicht mehr mit dem Anzei-
geblatt verteilt wird. Anmelden können 
Sie sich seit Freitag, 23.01.2024.
Das neue Semeter beginnt nach Fa-
sching am 26.02.2024. Bis dahin, haben 
wir noch viele interessante Veranstaltun-
gen im Angebot und würden uns sehr 
freuen, Sie bei der ein oder anderen Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen.

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 08.30 - 12.30 Uhr
Dienstag und Mittwoch 14.00 - 17.00 Uhr

Kontakt:
Volkshochschule Marktheidenfeld
Altes Rathaus, Marktplatz 24
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 503430
www.vhs-marktheidenfeld.de
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de

Kulinarischer Rundgang  
mit Alfred Oetzel

Der Kulinarische Rundgang „So 
schmeckt Marktheidenfeld“ bringt Inter-
essierten unsere schöne Stadt historisch 
und kulinarisch näher.
Gespickt mit zahlreichen Geschichten 
zu Marktheidenfeld und Anekdoten zur 
heimischen Gastronomie bieten auf fünf 
attraktiven Stationen Innenstadt-Gastro-
nomiebetriebe den Gästen Ihre Speziali-
täten an.

Ein Theaterstück über eines der wohl 
bekanntesten Kinderbücher von Astrid 
Lindgren. Eine Hommage an die wohl 
bekannteste Kinderbuchautorin der 
Welt. Gespielt wird mit Tischmarionetten, 
Schattenfiguren und herrlichen Mitspiel-
szenen.
Veranstaltungsort: Pfarrheim St. Laurentius, 
Kolpingstraße 12
Termin: Samstag, 16. März | Eintritt: 7 € |  
KVV in der Stadtbibliothek und an der 
Tageskasse am Veranstaltungsort

Der Märchen-Koffer –  
„Schildkrötchen entdeckt die Welt“
Märchen & Geschichten aus dem Koffer 
mit Natalie Melchior
Natalie Melchior lädt ein, zu einer Reise 
voller Fantasie. In ihren Märchen- und 
Geschichtenkoffern schlummert allerhand 
Zauberhaftes, welches darauf wartet, 
zum Leben erweckt zu werden. Anläss-
lich des internationalen Weltgeschichten-
tages präsentiert Natalie Melchior in der 
Stadtbibliothek die Geschichte „Schild-
krötchen entdeckt die Welt“. Eingeladen 
sind Kinder ab 3 Jahren.
Termin: Freitag, 22. März | 15 Uhr |  
Eintritt: 5 €
KVV in der Stadtbibliothek

Veranstaltungen  
für Erwachsene und alle
Lesung/Vortrag
Mitarbeiterinnen des Weltladen lesen 
vor: Von starken Frauen und mutigen 
jungen Menschen
Am Freitag, den 8. März wird der Welt-
frauentag gefeiert. Mitarbeiterinnen des 
Weltladen Marktheidenfeld lesen an die-
sem Tag in der Stadtbibliothek von star-
ken Frauen und mutigen jungen Men-
schen vor. Es werden Geschichten aus 
dem Buch „INVICTA – Feministisches 
(Über-)Leben auf der Flucht“ und aus 
dem Buch „HELD*INNEN – 50 junge 
Menschen bewegen die Welt“ gelesen. 
Im Anschluss an die Lesung gibt es ei-
nen Büchertisch, fair gehandelten Sekt 
und Raum für Gespräche.
Termin:
Freitag, 8. März | Beginn: 18.30 Uhr | 
Eintritt: 3 €

Lesung/Vortrag
Brücken bauen mit Märchen –  
Märchen und Geschichten verbinden 
die Herzen der Menschen
Anlässlich des internationalen Weltge-
schichtentags laden die drei Erzähle-
rinnen Pia-Maria Pohl aus Erlangen, 
Bousch Bardarossa aus Wertheim und 
Marit Pohl aus Marktheidenfeld das in-
teressierte Publikum ein, Märchen und 
Geschichten aus aller Welt zu lauschen. 
Dabei werden die Märchen, die einst 
mündlich überliefert worden sind, in alter 
Tradition frei vorgetragen, so dass das 
gesprochene Wort direkt von den Erzäh-
lenden zu den Zuhörenden gelangen 
kann. Die drei Absolventinnen der Mär-
chenschule „Dornrosen e.V.“ haben ein 
buntes Märchenprogramm mit dazu pas-
sender musikalischer Untermalung zum 
Thema des diesjährigen Weltgeschich-
tentags „Brücken bauen“ zusammenge-
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tourismus@marktheidenfeld.de
Tel.: 09391 5035414
Ticketpreis: 21 Euro, inkl. 7% MwSt.

Museum Obertor-Apotheke

Seit Oktober 2018 hat 
Marktheidenfeld ein 
Apothekenmuseum.
Führungen mit dem 

Marktheidenfelder Apotheker Dr. Eric 
Martin durch die Räume sind nach Ver-
einbarung oder Ankündigung möglich, 
gerne auch für Schulklassen und andere 
interessierte Gruppen.
Zu sehen sind über 250 Jahre Apothe-
kengeschichte mit lokalem Bezug sowie 
allgemeine Pharmaziegeschichte in his-
torischer Einrichtung. Informationen und 
über 800 Exponate erläutern Alltag und 
Aufgaben eines Apothekers.
Öffnungszeiten:
Samstag 14.00 – 18.00 Uhr
Eintritt frei
Führungen nach Absprache :
Dr. Eric Martin, Tel.: 09391 98990,
E-Mail: 
kontakt@museum-obertor-apotheke.de
www.museum-obertor-apotheke.de

Schnupper-Nachmittag  
an der Mittelschule

Es ergeht herzliche Einladung an alle 
Erziehungsberechtigten sowie Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Klassen, die 
sich für den Übertritt an die Mittelschule  
interessieren.
Montag, 11. März 2024
Beginn: 14:00 Uhr Tag der offenen Tür
Während die Eltern um 14 Uhr von der 
Schulleiterin über die Möglichkeiten der 
Mittelschule, die Besonderheiten der 
Mittelschule Marktheidenfeld, die Ganz-
tagsklasse und die Ganztagsbetreuung 
informiert werden, können die Schüler 
bereits ihre Tutoren und das Schulhaus 
kennenlernen. Sie werden außerdem 
verschiedene Klassen und AGs besu-
chen und einige Kennenlernspiele spie-
len.
Während die Kinder unterwegs sind, 
erhalten auch die Eltern eine Führung 
durch das Schulhaus und können sich 
anschließend noch bei Kaffee und Ku-
chen im Aufenthaltsraum unterhalten.
Es besteht auch im Anschluss die Mög-
lichkeit zur Anmeldung in die Ganztags-
klasse.
Bereits jetzt können Sie sich ausführlich 
über die Mittelschule auf unserer Home-
page www.mittelschule.marktheidenfeld.
de informieren.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
gez. Annette Hettiger, Rektorin

Klassik - goes wild! - Klezmer und mehr
Vier klassisch ausgebildete 
Musiker*innen folgen hier einem inne-
ren Drang die ausgetretenen Pfade zu 
verlassen und musikalisch neue Wege 
zu beschreiten. Zur Freude des bisher 
eroberten Publikums entsteht dadurch 
ein Abend voller mitreißender Musik, der 
einerseits eine tiefe Verbeugung vor der 
Tradition der jüdischen Klezmer Musik ist, 
aber auch den aktuellen Bezug sucht zur 
Musik als Universalsprache, die Völker 
verbindet und Gemeinsamkeiten heraus-
stellt und feiert. Im Trio ardente vereinen 
sich Stimme, Geige und Akkordeon, wäh-
rend die Nationalitäten der Ausführenden 
einen Bogen von Franken über Tsche-
chien nach Bosnien schlagen. Mit der 
Klarinette in französischer Hand als Gas-
tinstrument ist ein Herzensprojekt euro-
päischer Verbundenheit entstanden - ein 
musikalisches L´Chaim: „Aufs Leben“!

Das Trio Ardente gastiert mit Gastmusi-
ker Julien Floreani am Freitag, den 26. 
Juli im Stadtgarten von Marktheidenfeld.
 Foto: Elias Hájek

Besetzung: Alma Flammersberger, Akkor-
deon | Anke Endres, Sopran | Tomas Hajek, 
Violine | Gast: Julien Floreani, Klarinette
Samstag, 27. Juli 2024
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
MAIK MONDIAL

Transit – mit Vollgas um die Weltmusik!
Mit ihrem Programm aus dem neuen 
Album „Transit“ bleibt die fünfköpfige 
Formation Maik Mondial ihrem Motto 
treu: „Mit Vollgas um die Weltmusik!“ 
Die Musiker schöpfen bei ihren musika-
lischen Eigenkreationen aus einem brei-
ten Spektrum, welches sich die Band im 
Austausch zwischen Folk, Klassik und 
Jazz erarbeitet hat. Mit viel Inspiration 
im Gepäck repräsentieren Trompete und 
Geige die folkloristisch-osteuropäischen 
Einflüsse, während Gitarre, Schlagzeug 
und Bass die Brücke zu Flamenco-, 
Funk- und Jazzelementen schlagen.
2017 erspielte sich die Band drei Preise 
im CREOLE – Landes- und Bundeswett-
bewerb; 2018 den internationalen Folk-
preis „Eiserner Eversteiner“.
Besetzung: Christian Müller, Bass |  
Josef Mücksch, Komposition und Gitar-
re | Mike Bräutigam, Trompete und Flü-
gelhorn | Hiromu Seifert, Schlagzeug |  
Raphael Grunau, Violine und Viola
www.maikmondial.de

Ticket-Verkauf:
Touristinformation Marktheidenfeld
Marktplatz 22, 97828 Marktheidenfeld
www.marktheidenfeld.de

Einzelhändler, Gastronomen, Vereine 
und Betriebe können sich bis Ende Fe-
bruar 2024 per E-Mail an die städtische 
Ansprechpartnerin Natalie Pfab, natalie.
pfab@marktheidenfeld.de, wenden und in 
die Liste mit aufnehmen lassen. Die Veröf-
fentlichung im Faltblatt ist kostenfrei.

8. März: Weltfrauentag  
in Marktheidenfeld
Am Freitag, den 8. März und Samstag, 
den 9. März 2024 veranstaltet die Wer-
begemeinschaft anlässlich des Welt-
frauentages einen großen Aktionstag in 
der Marktheidenfelder Innenstadt. Auch 
die Fairtrade-Steuerungsgruppe der 
Stadt Marktheidenfeld beteiligt sich am 
Weltfrauentag und schenkt den Besu-
cherinnen in der Stadtbibliothek und im 
Franck-Haus faire Rosen und fair gehan-
delte Schokolade.

Die Werbegemeinschaft Marktheidenfeld 
lädt anlässlich des Weltfrauentages zum 
Shopping-Event ein und bietet ein Ein-
kaufserlebnis mit zahlreichen Aktionen und 
Angeboten. Zudem erhalten Frauen in den 
Geschäften ein Glas Sekt und einen blumi-
gen Gruß. In den teilnehmenden Geschäf-
ten, die am Freitag, den 8. und Samstag, 
9. März an einem roten Herz oder einem 
roten Teppich erkennbar sind, wird außer-
dem ein Candlelight-Dinner verlost.

Die Fairtrade-Steuergruppe unterstützt 
den Weltfrauentag mit einer besonderen 
Aktion: Da auf den Blumenplantagen in 
Ländern des globalen Südens die Ar-
beitsbedingungen oft unwürdig sind und 
darunter insbesondere die vielen dort 
beschäftigten Frauen leiden, werden 
am Freitag ab 10.00 Uhr in der Stadtbi-
bliothek und ab 14.00 Uhr während der 
Ausstellung im Franck-Haus faire Rosen 
an die weiblichen Gäste verteilt. Zudem 
wird der Besuch mit fair gehandelter 
Schokolade „FAIRsüßt“.

Mitarbeiterinnen des Weltladen Markt-
heidenfeld lesen zudem am Freitag, den  
8. März um 18.30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek vor. Dann geht es um starke Frauen 
und mutige jungen Menschen.   
Der Eintritt beträgt 3 Euro.

Konzerte im Stadtgärtchen
Am Freitag, den 26. und Samstag, den 
27. Juli wird es wieder zwei Konzerte 
im Stadtgärtchen am Marktheidenfelder 
Mainkai geben: Zu Gast sind dann das 
Trio Ardente mit „Klezmer und mehr“ so-
wie die Formation Maik Mondial mit Welt-
musik. In beiden Gruppen musizieren 
in Marktheidenfeld aktive Künstlerinnen 
und Künstler: Bei Trio Ardente ist Dr. Al-
ma Flammersberger vom Akkordeonor-
chester Marktheidenfeld am Akkordeon 
aktiv. Bei Maik Mondial wirkt Trompeter 
Mike Bräutigam, der Leiter der Musik-
schule Marktheidenfeld, mit.
Der Einlass erfolgt ab 19 Uhr,  
Konzertbeginn ist 20 Uhr.
Freitag, 26. Juli 2024
Beginn: 20 Uhr
Einlass: 19 Uhr
TRIO ARDENTE
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Jede Maßnahme und Unterstützung ori-
entiert sich immer individuell an den 
Bedarfen der Familie als System und/
oder den einzelnen Familienmitgliedern 
(betroffenes Kind, Geschwisterkinder, El-
ternteile).
Seit 2016 ist auch die Begleitung von 
Kindern mit einem lebensbedrohlich er-
krankten Elternteil möglich. Seit 2022 
bietet der Verein außerdem Trauerarbeit 
für Eltern, Kinder und Jugendliche im 
Einzel- und Gruppensetting an.
Der Verein bietet psychosoziale Beglei-
tung, palliative Beratung und Unterstüt-
zung durch speziell geschulte hauptamt-
liche Fachkräfte als auch ehrenamtliche 
Familien- und Trauerbegleiter:innen an.
Öffnungszeiten:
Montag – Freitag von 9.00 bis 13 Uhr 
und nach Vereinbarung
Kontakt:
Bahnhofstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391-908840-0
Mail: info@kinderhospiz-sternenzelt.de
www.kinderhospiz-sternenzelt.de

Offene Trauerberatung
In der Gesellschaft wird das Thema Tod 
und Trauer oft als Tabuthema behandelt, 
und Betroffene fühlen sich nach den ers-
ten Wochen der Anteilnahme allein ge-
lassen. 
Beim Verlust eines geliebten Menschen 
durch den Tod, sei es Schwester/Bru-
der, Kind oder Jugendlicher, Enkelkind, 
Freund oder Freundin, stellt sich das Le-
ben der Hinterbliebenen auf den Kopf. 
Nichts ist mehr wie es war. Fragen und 
Unsicherheiten begleiten die Zeit des 
Trauerns, oft noch Jahre danach. 
Diese Familien möchte der Verein Kin-
derhospiz Sternenzelt Mainfranken mit 
Beratung und verschiedenen Angeboten 
unterstützen. Diese offene Trauerbera-
tung ist kostenfrei, konfessionslos und 
steht allen offen.
Sie findet an jedem 1. Freitag im Monat im 
Fränkischen Haus von 15:00 – 16:30 Uhr 
statt.
Weitere Informationen unter  
Tel: 09391- 9088408 oder per Mail an: 
info@kinderhospiz-sternenzelt.de

Tafel Marktheidenfeld

Die Tafel Marktheidenfeld gibt einmal pro 
Woche Lebensmittel an Kunden mit Be-
rechtigungsschein aus.
Tafel Marktheidenfeld e.V.
Friedenstr. 42
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-9188918
Ausgabezeit für Kunden mit Berechti-
gungsschein:
Samstag, 14:00-16:30 Uhr
Annahmezeit für Warenspenden:
Samstag, 10:00-12:00 Uhr
Weitere Informationen:
https://www.tafel-marktheidenfeld.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Main-Spessart

Die Parkinson-Selbsthilfegruppe Main-
Spessart trifft sich jeden 1. Mittwoch im 
Monat von 14.00 bis 16.00 Uhr im Hotel 
Main-Promenade Mainkaistraße 6, 97753 
Karlstadt. Interessierte sind jederzeit will-
kommen.
Kontakt unter Telefon 09351 8745.

Lebenshilfe Marktheidenfeld

Die Lebenshilfe Marktheidenfeld küm-
mert sich als anerkannter Träger sonder-
pädagogischer Dienste um die Belange 
von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen mit überwiegend geistiger 
Behinderung und gibt ihnen und ihren 
Familien Unterstützung in verschiedenen 
Lebenslagen.
Zu unseren Einrichtungen gehören Früh-
förderstellen im ganzen Landkreis, in-
klusive Kindertagesstätte, Förderschule 
– Schwerpunkt geistige Entwicklung mit 
heilpädagogischer Tagesstätte und The-
rapie, Einzelintegration, Schulbegleitung 
und Integrationshilfe. 125 Mitarbeiter be-
treuen mehr als 230 Kinder und Jugend-
liche. Unser Ziel ist ihre individuelle För-
derung für ein möglichst selbstbestimm-
tes Leben und größtmögliche Teilhabe. 
Sind Sie betroffen und haben Sie Fragen 
zu unseren Angeboten? Die Mitarbeite-
rInnen der Lebenshilfe stehen Ihnen sehr 
gern zur Verfügung.
Kontakt
Lebenshilfe Marktheidenfeld
Am Maradies 9
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391-98100
Mail: verwaltung@lebenshilfe-mar.de
www.lebenshilfe-mar.de

Migrationsberatung  
des Paritätischen

Für alle anerkannten Geflüchteten, EU-
Bürger*innen, sowie sonstige Drittstaa-
tangehörige in Marktheidenfeld und 
Karlstadt:
Migrationsberatung 
für erwachsene Zuwanderer (MBE)
Lena Gehrig, 
lena.gehrig@paritaet-bayern.de
Mobil: 0176 43430694

Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken e.V.

Der Verein Kinderhospiz Sternenzelt 
Mainfranken e.V. ist ein ambulanter 
Dienst, der lebensbedrohlich oder le-
bensverkürzt erkrankte Kinder, Jugend-
liche und junge Erwachsene und ihre 
Familien unterstützt. Diese psychosozi-
ale Begleitung ist für die Familien kos-
tenfrei und ab Diagnosestellung möglich 
– somit auch bereits schon während der 
Schwangerschaft. 

Informationstag der 
„Aktivsenioren Bayern e.V.“
„Senioren mit Berufserfahrungen aus 
dem Wirtschaftsleben geben Hinweise 
für praxisorientierte Lösungen bei Exis-
tenzgründungen, Startups, und Existenz-
sicherungen kleiner und mittlerer Unter-
nehmen. Schwerpunkte der Beratungen 
liegen in den Bereich Businessplan, Pla-
nung, Controlling, Finanzen, Personalwe-
sen, Marketing und Vertrieb sowie Unter-
nehmensnachfolge.
In Zeiten größerer Veränderungen ge-
winnen die Analysen bestehender Ge-
schäftsmodelle an Bedeutung. In ge-
meinsamen, vertraulichen Gesprächen 
werden Antworten gesucht, ob existie-
rende Unternehmensstrukturen zukünf-
tig erfolgreich sind oder ob Korrekturen 
notwendig werden. Bei geplanter Ge-
schäftsübergabe - Unternehmensnach-
folge - werden die Schritte für eine er-
folgreiche Vorgehensweise aufgezeigt.
Die „Aktivsenioren Bayern e.V.“ in Main - 
Spessart unterstützen kostenfrei und eh-
renamtlich Menschen und Unternehmen 
für eine bessere Zukunft.“
Der nächsten Termine im Jahr 2024 im 
Fränkischen Haus in Marktheidenfeld 
sind jeweils Donnerstag 
von 14 bis 16 Uhr am:
14.03.2024
23.05.2024
18.07.2024
12.09.2024
14.11.2024
Wir bitten um Anmeldung und  
Kontaktaufnahme unter:
Stadt Marktheidenfeld - Sabine Laumeister 
- Telefon 09391 5004-14
Dieter Scheffler - Telefon 09391 911 8423 
und dieter.scheffler@aktivsenioren.de

Ehrenamtsvermittlung 
Marktheidenfeld
Sie möchten sich ehrenamtlich engagie-
ren, aber wissen noch nicht, was sie ge-
nau tun könnten? Bei EMiL, der Freiwilli-
gen-Agentur Main-Spessart, erhalten Sie 
einen Überblick über die verschiedenen 
Einsatzmöglichkeiten.
EMiL berät und vernetzt Akteure im Be-
reich des ehrenamtlichen Engagements. 
Das Angebot richtet sich sowohl an Or-
ganisationen, die mit Ehrenamtlichen 
arbeiten, als auch an Bürgerinnen und 
Bürger, die sich engagieren möchten 
oder die bereits ein Ehrenamt ausüben.

Kontakt: EMiL, die Freiwilligen-Agentur
Landratsamt Main-Spessart
Marktplatz 8, 97753 Karlstadt
Ansprechpartnerin: Susanne Reuber
Telefon: 09353 793-1166
E-Mail: freiwilligenagentur@Lramsp.de
Homepage: www.main-spessart.de
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Staatlich anerkannte 
Beratungsstelle für 
Schwangerschaftsfragen

am Landratsamt Main-Spessart/
Gesundheitsamt
Die Beratungsstelle ist Ansprechpartner 
für alle Fragen von Schwangerschaft 
und Sexualität. Sie vermittelt soziale und 
finanzielle Hilfen für Schwangere und un-
terstützt bei Fragen zur Elternzeit, Eltern-
geld und Antragsstellung.
Termine nach telefonischer Vereinbarung. 
Kostenfrei und auf Wunsch anonym.
Kontakt:
Baumhofstr. 95
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09353 793-3601 oder 3606
www.schwanger-in-msp.de

Caritasverband für den 
Landkreis Main-Spessart e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst:
Terminvereinbarung unter 
Tel. 09352 8431-19
Sucht- und Drogenberatung:
wöchentlich dienstags
Terminvereinbarung unter 
Tel. 09352 8431-21
Ehrenamtliche Seniorenberatung:
Beratung durch Mitarbeiter  
des Caritasverbandes und  
des Kath. Senioren-Forums
Terminvereinbarung für Hausbesuche 
unter Tel. 09352 8431-00
Seniorentelefon:
„Der heiße Draht zur ehrenamtlichen  
Seniorenberatung“
Montags von 14.00 bis 16.00 Uhr und 
donnerstags von 10.00 bis 12.00 Uhr
Tel. 09352 8431-17
Kontakt:
Caritasverband 
für den Landkreis Main-Spessart e.V.
Vorstadtstraße 68
97816 Lohr a. Main
Tel. 09352 8431-00
E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de
Internet: www.caritas-msp.de

Ökumenische Sozialstation 
St. Elisabeth e.V.

Regelmäßige Sprechstunden
Beratung bei Pflegebedürftigkeit:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 14.00 
Uhr. Wir bitten um vorherige Terminver-
einbarung mit der Sozialstation.
„Treffpunkt Gemeinsam“ -
Betreuungsangebot für pflegebedürfti-
ge Senioren:
Jeden Dienstag von 9.00 bis 17.00 Uhr, 
jeden Donnerstag von 9.00 bis 17.00 Uhr
Bei Pflegegrad: Refinanzierung durch 
Pflegekassen möglich.

Ehrenamtliche 
Seniorenbeauftragte

Die ehrenamtliche Seniorenbeauftragte 
der Stadt Marktheidenfeld wird zu städ-
tischen Vorhaben, die seniorenrelevant 
sind, gehört. Vorschläge und Anregun-
gen zu Themen, die Senioren betreffen, 
werden von ihr erarbeitet und fließen 
wenn möglich in die Planungen der 
Stadt ein.
Auch der Erfahrungsaustausch mit Seni-
orinnen und Senioren gehört zum Aufga-
bengebiet der ehrenamtlichen Senioren-
beauftragten.
Kontakt:
Andrea Dürr
Städtische Seniorenbeauftragte
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
E-Mail: seniorenbeauftragte@ 
marktheidenfeld.de

Hospizverein Main-Spessart

Die ausgebildeten ehrenamtlichen 
Hospizbegleiter*innen besuchen Schwer-
kranke zu Hause, in Senioreneinrichtun-
gen oder in entsprechenden Einrichtun-
gen. Ein Besuch kann jederzeit über das 
Hospiztelefon vereinbart werden.
Der Hospizverein Main-Spessart möchte 
Betroffene ermuntern, im Fall einer fina-
len Erkrankung über das Hospiztelefon 
Kontakt aufzunehmen, damit eine Lö-
sung für Besuche, Gespräche und Be-
gleitungen gefunden werden kann. 
Die Hospizbegleiter*innen sind im ge-
samten Landkreis Main-Spessart im Ein-
satz und dieser Dienst ist in jedem Fall 
kostenfrei.
Der Hospizverein bietet auch Gespräch-
sangebote in der Trauerbegleitung oder 
wenn Menschen Hilfe benötigen nach 
einem schweren Verlusterlebnis. Termine 
für das Trauercafé und Trauerwandern 
kann man immer der aktuellen Tages-
presse entnehmen. 
Ausgebildete Experten*innen des Ver-
eins beraten auch bei der Erstellung von 
Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht.
Das Hospizbüro in der Riemenschnei-
derstr. 23 in Karlstadt ist immer montags 
von 15.00 – 18.00 Uhr besetzt. Über das 
Hospiztelefon sind jederzeit Anfragen 
jeglicher Art möglich: 
0171 7349108. Weitere Informationen 
unter  www.hospiz-msp.de

Deutsche Fibromyalgie-
Vereinigung (DFW) e. V.  
Selbsthilfegruppe 
Marktheidenfeld

Treffen jeweils am letzten Donnerstag im 
Monat, Haus Lehmgruben,  
Marktheidenfeld
Kontakt:
Frau Weidmann
Tel. 09395 877553

Lebenshilfe Main-Spessart e.V.

Beratungsstelle für ambulante Wohn-
formen für Menschen mit überwiegend 
geistiger Behinderung:
Der eigene Wohnraum spielt für das Er-
wachsenwerden und die individuelle 
Lebensgestaltung eine zentrale Rolle. 
Jedoch stellt gerade das selbstständige 
Wohnen Menschen mit Behinderung vor 
große Herausforderungen.
Diese Beratungsstelle möchte Betroffene 
bei dem Prozess ihrer persönlichen Zu-
kunftsplanung Wohnen begleiten, über 
Wohnmöglichkeiten und in Finanzie-
rungsfragen beraten, als auch Kontakte 
vermitteln. 
Ein wesentlicher Teil dieser Arbeit ist die 
individuelle Hilfebedarfsermittlung, um 
den nötigen Bedarf an Unterstützung 
und Assistenz erkennen und passge-
naue Wohnmöglichkeiten schaffen zu 
können.
Im Mittelpunkt der Beratung stehen im-
mer die Wünsche und
Vorstellungen von Menschen  
mit Handicap.
Kontakt:
Lebenshilfe Main-Spessart e. V.
Miriam Thoma
Brückenstr. 2
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 - 9 18 83 55
E-Mail: m.thoma@lebenshilfe-msp.de
www.lebenshilfe-msp.de
Öffnungszeiten:
Dienstag von 10 - 12 Uhr 
und von 16 - 18 Uhr,
Mittwoch von 16 - 18 Uhr,
bzw. Mo - Do nach Vereinbarung

Ehrenamtlicher 
Behindertenbeauftragter

Der ehrenamtliche Behindertenbeauf-
tragte der Stadt Marktheidenfeld wird 
zu städtischen Vorhaben, die das eigen-
ständige Leben von Behinderten berüh-
ren, gehört. 
Vorschläge und Anregungen zu behin-
dertengerechten Lösungen werden von 
ihm erarbeitet und fließen wenn möglich 
in die Planungen der Stadt ein.
Dazu gehören insbesondere Planungen 
zur Gestaltung öffentlicher Verkehrswe-
ge und städtischer Neubauvorhaben so-
wie Umbau- und
Sanierungsmaßnahmen an öffentlichen 
Gebäuden und Einrichtungen.
Auch der Erfahrungsaustausch mit Men-
schen mit Behinderten gehört zum Auf-
gabengebiet des ehrenamtlichen Behin-
dertenbeauftragten, um auch deren Be-
lange in die Planungen mit einzubringen.
Kontakt:
Lars Beutner
Städtischer Behindertenbeauftragter
Luitpoldstraße 17
97828 Marktheidenfeld
E-Mail: behindertenbeauftragter@ 
marktheidenfeld.de
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Multiple Sklerose

Rehabilitationssport & Bewegung 
in der Gruppe
Baumhofstraße 33
97828 Marktheidenfeld
Donnerstag von 17.00 bis 18.00 Uhr
Freitag von 10.00 bis 11.00 Uhr
(auf ärztliche Verordnung)
Kontakt:
MS-Kontaktgruppe Main-Spessart
Tel. 09353 2671
www.multiple-sklerose-mainspessart.de

Selbsthilfegruppe 
„Herzsport“

Mittwoch von 10.15 bis 11.45 Uhr
Mittwoch von 16.00 bis 17.30 Uhr
Mittwoch von 17.30 bis 19.00 Uhr
(mit ärztlicher Verordnung)
Kontakt:
Reha-Train, Marktplatz 1
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 609900
www.reha-train.de

Sozialstation  
‚Die Pflege GmbH‘

Kontakt:
Petzoltstraße 2, Marktheidenfeld
Tel. 09391 8106244
E-Mail: info@pflegegmbh.de
Dieter und Anja Kothe
Winterstr. 10, 97833 Frammersbach
Mobil: 0171 4154437

Tauschring Marktheidenfeld

Fähigkeiten tauschen & einander helfen: 
Der Tauschring Marktheidenfeld trifft sich 
am 15. jeden Monats, um 19.00 Uhr, im 
Fränkischen Haus, 1. OG, Adenauer-
platz 7, Marktheidenfeld.
Kontakt:
Ulrike Steigerwald, Tel. 09391 6510
Thomas Fries, Tel. 09391 3547

Sprechtage des Bauamtes

Die Sprechtage des Bauamtes des 
Landratsamtes Main-Spessart finden an 
jedem 2. Donnerstag im Monat, außer 
02.05. und 01.08. (1. Donnerstag), von 
09.30 bis 11.30 Uhr statt.
In geraden Monaten für den Einzugsbe-
reich der VGem Marktheidenfeld und in 
den ungeraden Monaten für Bürgerinnen 
und Bürger der Stadt und VG Markthei-
denfeld.

Demenz-Beratungsstelle 
RuDiMachts!

Angebote für Menschen mit Demenz, 
Angehörige, Senioren, die noch im 
häuslichen Umfeld leben:
- Demenzberatung täglich von Montag 

- Freitag (Anmeldung erforderlich)
- Häuslicher Besuchs- und Begleit-

dienst (Entlastung für Angehörige)
- Demenztreff „After Work“, Austausch 

für Angehörige von Menschen mit 
Demenz

Jeden 3. Montag im Monat 
von 18.00 bis 19.30 Uhr
Regelmäßige, wöchentlich stattfinden-
de Gruppenangebote:
Montag: 09.45 bis 10.45 Uhr und 11.00 
bis 12.00 Uhr: Sturzprävention für Men-
schen im 4. Lebensalter (80+) mit und 
ohne Gedächtnisbeeinträchtigungen
Dienstag: 10.00 bis 11.00 Uhr Sport und 
Bewegung trotz(t) Demenz
Mittwoch: 10.00 bis 13.00 Uhr Aktivrun-
de für Körper und Geist
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 14.30 
-16.00 Uhr: Das „Gute Laune-Singcafé“ 
für Menschen mit und ohne Demenz
Donnerstag: 9.30 bis 11.00 Uhr „Fit im 
Kopf“ - Gedächtnistraining (nach dem 
Bundesverband Gedächtnistraining e.V.)
Freitag: 9.30 bis 12.30 Uhr Gesellige 
Freitagsrunde
Alle Angebote finden in den Gruppen-
räumen der Beratungsstelle „RuDi-
Machts!“ statt, Lehmgrubener Straße 18, 
97828 Marktheidenfeld.
Eine Anmeldung ist unbedingt erforder-
lich unter der Tel.Nr. 09391/9864-113 
oder per Mail an   
rudimachts@rummelsberger.net.
Die Kosten können bei Vorhandensein 
eines Pflegegrades über die Pflegekas-
se abgerechnet werden.
Ihre Ansprechpartnerinnen
Friederike Bähr und Beate Höflich
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel.:09391/9864-113 oder-0
Mail: rudimachts@rummelsberger.net

Deutsche Rheuma-Liga 
Landesverband Bayern e.V.

Arbeitsgemeinschaft Marktheidenfeld
Büro im Seniorenzentrum „Mainbrücke“
Ulrich-Willer-Straße 15
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 9087129
Beratung-Bewegung-Begegnung
z.B. Funktionstraining, Treffen, Fahrten in 
Thermalbäder, Arztvorträge, Patienten-
seminare
Kontakt:
Rita Tebbe, persönliche Terminvereinba-
rung unter Telefon 09307 1304.
E-Mail: 
rheuma-ligamarktheidenfeld@gmx.de

Gesprächskreis für pflegende
Angehörige:
Jeden letzten Dienstag im Monat um 
19.00 Uhr in der Sozialstation
Weitere Informationen 
und Anmeldung:
Ökumenische Sozialstation
St. Elisabeth e.V.
Montfortstraße 5, Marktheidenfeld
Tel. 09391 2700
info@sozialstation-marktheidenfeld.de

Diakonisches 
Seniorenzentrum  
„Haus Lehmgruben“

Unverbindliche Beratung bei Pflegebe-
dürftigkeit nach telefonischer Vereinbarung
Seniorencafé:
Jeden Sonntag von 14.30 bis 16.30 Uhr
Kontakt:
„Haus Lehmgruben“
Lehmgrubenerstraße 18
97828 Marktheidenfeld
Tel. 09391 98640

Seniorenzentrum 
Mainbrücke

Kompetente Beratung  
zu einem Pflegeplatz
für Kurzzeitpflege, Urlaubspflege,  
Langzeitpflege
Kontakt:
Senioren-Residenz Mainbrücke
Ulrich-Willer-Strasse 15, 
97828 Marktheidenfeld
Tel: 09391 9087-000
Mail: marktheidenfeld@alloheim.de
Neu: Auch Notfallaufnahmen sind möglich

Senioren-Internet

Das Senioren Internet ist eine Freiwilli-
geninitiative von und für Senioren, die ihr 
Erfahrungswissen mit Computer, Handy 
und Internet anderen Senioren vermitteln 
möchten.
Ansprechpartner: Werner König
Tel: 0151 207 13490
Stellvertreter: Matthias Sendelbach
Email: info@si-mar.de
Gerne können Sie uns per Mail kontak-
tieren.
Wir haben einen Newsletter eingeführt, 
der auf aktuelle Warnungen
oder auch Tipps rund um Handy und In-
ternet hinweist.
Aktuelle Informationen, sowie unsere 
Öffnungszeiten, finden sie auf unserer 
Homepage unter www.si-mar.de oder 
scannen sie einfach den nachfolgenden 
QR Code.
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sche Rentenversicherung Nordbayern) 
in der Verwaltungsgemeinschaft, 
Tel. 09391 6007-106 zu vereinbaren.
Zur Beratung wird gebeten Ausweispa-
piere mitzubringen. Auskünfte für andere 
Personen können nur unter Vorlage einer 
Vollmacht erteilt werden.

Gärten gesucht

Am Sonntag, den 9. Juni sollen sich im 
Landkreis Main-Spessart beim „Tag der 
offenen Gartentür“ wieder viele Privat-
gärten von 10:00 bis 17:00 Uhr für Inte-
ressierte öffnen.
Die beliebte Veranstaltung lebt von gu-
ten Beispielen. Deshalb sucht der Kreis-
verband für Gartenbau und Landespfle-
ge Main-Spessart, der die Veranstaltung 
federführend organisiert, Gartenbesitzer, 
die ihre grünen Oasen gerne einem brei-
ten Publikum vorstellen möchten. Dabei 
gibt es keine Vorgaben, wie der Garten 
gestaltet sein sollte. Kleine Gärten, die 
dennoch eine große Vielfalt zeigen, Ge-
müse- und Staudengärten oder Gärten, 
die Anregungen für die Gestaltung von 
Wasserflächen bieten – alles ist gefragt. 
Denn gerade eine große Vielfalt der Gär-
ten macht den Reiz der Veranstaltung 
aus.
„Damit der „Tag der offenen Garten-
tür“ auch in diesem Jahr an die Erfolge 
aus den Vorjahren anknüpfen kann, be-
nötigen wir die Mithilfe von Ihnen - den 
Gartenbesitzern - die bereit sind, ihren 
Garten zu öffnen und über ihre Erfahrun-
gen in Pflege und Bewirtschaftung, aber 
auch über Gartenprobleme zu spre-
chen“, so die Bitte des Kreisfachberaters 
Maximilian Markert. „Wir unterstützen 
und beraten Sie gerne im Vorfeld der 
Veranstaltung.“
Wenn Sie mit Ihrem Wohn-, Natur-, Bau-
ern-, oder Lehrgarten, o. ä. an dieser 
Aktion teilnehmen möchten, wenden 
Sie sich bitte an Maximilian Markert (Tel. 
09353/793- 1865, E-Mail: Maximilian.Mar-
kert@Lramsp.de) von der Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und Landespflege. 
Anmeldeschluss ist der 01. März 2024.

Schnuppernachmittag  
am 19. März

Das Haus der Kinder in Altfeld informiert:
„Liebe Eltern,
suchen Sie einen Krippenplatz für Ihr 
Kind? Oder möchten Sie das Haus der 
Kinder gerne nur mal kennenlernen?
Hierzu laden wir Sie und ihr Kind herz-
lich zu einem Schnuppernachmittag in 
der Kinderkrippe ein,
am Dienstag, den 19. März 2024
von 15.30 bis 17.00 Uhr.
Um Voranmeldung wird gebeten. 
Tel. 09391-504240 oder E-Mail: 
info@hausderkinder-im-spessart.de
Adresse: Max-Braun-Straße 4a – 
97828 Altfeld
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Das Team vom Haus der Kinder“

Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 21.02.
Stadtteil Michelrieth
- Samstag 16.02.
- Freitag 15.03.
Stadtteil Oberwittbach
- Freitag 01.03.
-Samstag 30.03.
Abgabe von Problemmüll/  
Schadstoffsammlung
Marktheidenfeld Kernstadt
- Dienstag 20.02.
- Dienstag 19.03.
Abgabe am Bauhof  
des Landkreises Main-Spessart,
Stationäre Problemabfallsammelstelle
Nordring 6
97828 Marktheidenfeld
Annahmezeiten jeweils 9 - 11 Uhr
Altfeld
- Dienstag 12.03.
Ort: Parkplatz Grafschaftshalle
Glasofen
- Donnerstag 22.02.
Ort: Feuerwehrhaus
Marienbrunn
- Donnerstag 22.02.
Ort: Ortseingang B8  
Wertstoffcontainerplatz
Michelrieth
- Dienstag 12.03.
Ort: Parkplatz am Friedhof
Oberwittbach
- Dienstag 12.03.
Ort: Feuerwehrhaus
Zimmern
- Dienstag 09.04.
Ort: Ortseingang  
bei den Wertstoffcontainern
Nähere Informationen erhalten Sie bei 
der Abfallberatung am Landratsamt 
Main-Spessart unter Tel: 09353 793-
1236 oder -1266 sowie per E-Mail un-
ter abfallberatung@lramsp.de
Hinweis: Die Termine für die Abfuhr von 
Containern sind unabhängig von den 
Terminen für die Abfuhr der Tonnen. 
Containerbesitzer erhalten von ihrem 
Entsorgungsunternehmen einen geson-
derten Abfuhrplan.
Den Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart im PDF-Format und 
weitere Informationen zum Thema  
Abfall finden Sie unter:
https://www.main-spessart.de/themen/
umwelt-natur/abfallberatung/abfallkalen-
der/234.Abfallkalender.html

Sprechtag der Deutschen 
Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Nord-
bayern Würzburg bietet regelmäßig für 
Versicherte im Amtsgebäude der Ver-
waltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, 
Petzoltstr. 21, Auskunfts- und Beratungs-
termine an.
Wir bitten Sie, Termine vormittags unter 
Angabe Ihrer Versicherungsnummer und 
Ihres Versicherungsträgers (z.B. Deut-

Für die Stadt Marktheidenfeld sind fol-
gende Termine vorgesehen:
14.03., 02.05., 11.07., 12.09., 14.11.
Ort: Rathaus, Luitpoldstr. 17, 
97828 Marktheidenfeld
Für den Einzugsbereich der Verwal-
tungsgemeinschaft Marktheidenfeld
sind folgende Termine vorgesehen:
08.02., 11.04., 13.06., 01.08.,  
10.10., 12.12.
Ort: Sitz der Verwaltungsgemeinschaft 
Main-Spessart, Petzoltstraße 21, 
97828 Marktheidenfeld
Es wird darum gebeten, vorab einen  
Termin zu vereinbaren.
Kontakt: florian.endres@lramsp.de 
Telefon 09353 793 1267

Müllabfuhrtermine

Quelle: Abfallkalender des Landkreises 
Main-Spessart 2024
Die Tonnen bzw. Säcke müssen jeweils 
ab 6 Uhr zur Leerung bzw. Abholung 
bereitstehen!
Restmülltonne (schwarz/grau):
Marktheidenfeld gesamt sowie  
Stadtteil Zimmern
- Mittwoch 21.02.
- Mittwoch 06.03.
Stadtteile Altfeld, Michelrieth,  
Oberwittbach und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 14.02.
- Mittwoch 28.02.
- Mittwoch 13.03.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 15.02.
- Donnerstag 29.02.
- Donnerstag 14.03.
Biotonne (braun):
Marktheidenfeld gesamt sowie  
Stadtteil Zimmern
- Mittwoch 14.02.
- Mittwoch 28.02.
- Mittwoch 13.03.
Stadtteile Altfeld, Michelrieth,  
Oberwittbach und Weiler Eichenfürst
- Mittwoch 21.02.
- Mittwoch 06.03.
Stadtteile Glasofen und Marienbrunn
- Donnerstag 22.02.
- Donnerstag 07.03.
Altpapiertonne (blau):
Die Altpapiertonne wird einmal pro 
Monat geleert!
Marktheidenfeld
- Dienstag 05.03.
Stadtteile Altfeld, Glasofen, Marienbrunn, 
Zimmern und Weiler Eichenfürst
- Montag 04.03.
Stadtteil Michelrieth
- Dienstag 13.02.
- Dienstag 12.03.
Stadtteil Oberwittbach
- Montag 19.02.
DSD-Säcke = Gelbe Säcke:
Es sollten möglichst nur volle Säcke 
zur Abholung bereitstehen!
Marktheidenfeld
- Mittwoch 28.02.
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Mittwoch, 10.04.24, 17.30 Uhr, Griech. 
Restaurant Thessaloniki, Savvas, Markt-
platz 5, Marktheidenfeld
Weitere Informationen erhältlich bei 
Marlies Grollmann, Sprecherin des Ort-
steams, Tel. 0175-2440409.“

Geschwistertag am 16. März
Das Kinderhospiz Sternenwelt informiert:
„Der ambulante Kinderhospizdienst 
Sternenzelt bietet am Samstag, den 
16.03.2024, für Geschwister von lebens-
verkürzt erkrankten Kindern wieder einen 
Oasentag an. Die Diagnose einer mögli-
chen lebensbegrenzten Erkrankung for-
dert das ganze Familiensystem. Gerade 
für Geschwisterkinder ändert sich das 
Familienleben oft von einem auf den an-
deren Tag.
Mit unseren Treffen für Geschwisterkin-
der wollen wir einen Raum schaffen für 
Begegnungen mit anderen Kindern aus 
diesen besonderen Familien.
Neben dem Austausch mit anderen Ge-
schwisterkindern steht Spiel und Spaß 
im Vordergrund. Daneben wollen wir den 
Kindern mit Thematischen Inhalten Hilfs-
mittel an die Hand geben und sie in ihrer 
Situation stärken.
Der nächste Oasentag für Geschwisterkin-
der von 6-12 Jahren findet am Samstag, 
den 16.03.2024 im Vereinshaus des am-
bulanten Kinderhospiz Sternenzelt, Bahn-
hofstraße 18, in Marktheidenfeld, statt.
Bei Interesse melden sie sich gerne bei 
Ute Geiger unter der Nummer   
09391-9088400 oder per E-Mail:   
u.geiger@kinderhospiz-sternenzelt.de

Jahreshauptversammlung 
des BN

Die Kreisgruppe Main-Spessart im 
BUND Naturschutz in Bayern e.V. (BN) 
lädt Mitglieder und Interessierte recht 
herzlich ein zur Jahreshauptversamm-
lung an ihrem Gründungstag am Don-
nerstag, 28. März 2024, 19:00 Uhr, in die 
Forstschule Lohr, Am Forsthof 2 • 97816 
Lohr am Main.
Die Veranstaltung liegt ganz im Zeichen 
des Jubiläums: neben einem Blick zu-
rück auf das vergangene Naturschutz-
jahr und den notwendigen Formalien 
wird der Landesvorsitzende des BUND 
Naturschutz, Richard Mergner, eine Fest-
rede halten und Alfred Dill informiert mit 
seinem Bildervortrag über 50 Jahre Na-
turschutzarbeit im Landkreis Main-Spes-
sart. Außerdem soll bei Getränken und 
Knabbereien Zeit bleiben für Begegnun-
gen, Austausch und Gespräche. Erst-
mals erhältlich ist an diesem Abend die 
extra aufgelegte Chronik der Kreisgrup-
pe, die die Entwicklung und die Themen 
des BN im Landkreis beleuchtet.
Informationen über die Arbeit des BN im 
Landkreis und weitere Termine anlässlich 
des Jubiläums sind außerdem auf der 
Homepage der Kreisgruppe zu erfahren, 
wo man sich auch für den monatlich er-
scheinenden Newsletter anmelden kann: 
www.main-spessart.bund-naturschutz.de

Was muss ich als Waldeigentümer über 
die Jagd wissen? Ist jeder Besitzer eines 
Waldgrundstücks Jagdgenosse? Wie kann 
man Wildverbiss an Jungbäumen unter-
scheiden? Was ist das Vegetationsgutach-
ten? Wer haftet bei Wildschäden im Wald?
Antworten liefert das Online-Seminar 
„Wald & Wild – Hilfreiches Wissen für 
Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer“ 
am 22. Februar 2024. Von 19.30-21.30 
Uhr lernen Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer das heutige Jagdsystem, die wich-
tigsten Rechtsgrundlagen und die
Organisationsformen der Jagd anhand 
praktischer Beispiele kennen. Es referie-
ren: Dr. Wolfgang Netsch (Forstdirektor 
a. D. AELF Karlstadt), Dr. Martina Hud-
ler (Jagdlehre und Wildtiermanagement 
Hochschule Weihenstephan-Triesdorf) 
und Prof. Dr. Volker Zahner (Zoologie 
und Wildtierökologie Hochschule Wei-
henstephan-Triesdorf).
Anmeldungen sind über die Homepage 
des AELF Karlstadt möglich: www.aelf-
ka.bayern.de/forstwirtschaft/waldbesitzer

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung

Elmar Väth vom Städtepartnerschaftsko-
mitee teilt mit:
Einladung zur  
Jahreshauptversammlung 2024
Liebes Vereinsmitglied, 
Förderer der Städtepartnerschaften,
zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung sind Sie hiermit recht herzlich 
eingeladen. Sie findet statt am Samstag, 
02. März 2024 um 19:00Uhr im Hotel 
„ Zur schönen Aussicht“.
Tagesordnung:
- Begrüßung
- Bericht des 1. Vorsitzenden
- Kassenbericht
- Bericht Kassenprüfer;  
  Entlastung der Vorstandschaft
- Ehrungen
- Neuwahlen  
  der Vorstandschaft/Kassenprüfer
- Grußwort Bgm. Thomas Stamm
- Termine – Vorschau,
- Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Treffen  
„Wir sind dann mal da...“

„Sie würden gern mal wieder ausgehen, 
sind aber allein? Das Thema Einsamkeit 
macht auch in Marktheidenfeld nicht Halt.
Unter dem Motto „Wir sind dann mal 
da…“ lädt das Ortsteam der Pfarrge-
meinde St. Josef alle ein, die gern eini-
ge Stunden in Gemeinschaft verbringen, 
einen Kaffee trinken oder sich austau-
schen möchten.
Das Team freut sich über jeden, der 
kommt, unabhängig von Alter, Herkunft, 
Religion oder Geschlecht. Eine vorherige 
Anmeldung ist nicht erforderlich.
Nächste Termine:
Mittwoch, 13.03.24, 15 Uhr, Kaffeehaus 
Franckstube, Untertorstraße 6, Markthei-
denfeld.

Gedenkgottesdienst  
am 27. Januar 2024

Am 27. Januar fand in der St. Laurentius-
Kirche von Marktheidenfeld ein ökömeni-
scher Gedenkgottesdienst zum Geden-
ken an die Opfer des Nationalsozialis-
mus statt.
Zur Erinnerung an die von Nazi-Regime 
ermordeten und verschleppten jüdi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
für die in den letzten beiden Jahren im 
Stadtgebiet Stolpersteine verlegt wur-
den, brachten die Gottesdienstbesucher 
für jedes Opfer Kerzen an den Altar.

 Foto: Bernd Elsesser

Bernd Elsesser, Mitinitiator des Gottes-
dienstes, schreibt hierzu:
„Die beeindruckende und nachdenklich 
machende oekumenische Gedenkfeier 
in der Kirche St. Laurentius wurde mit-
getragen in den Lesungstexten, authen-
tischen Berichten und Gebeten von Pfr. 
Hermann Becker, Pfr. Sebastian Roth, 
Prädikant Wilfried Abel, Edgar Roos, 
Konstanze Reinfurth, Bernhard Elsesser 
und Bgm. Thomas Stamm, sowie durch 
die Unterstützung zweier Ministranten.
Die musikalische Gestaltung, vor allem 
mit neu formulierten Psalmen aus dem 
Alten Testament wurde mit ausdrucksstar-
ken Stimmen einer Männerschola unter 
Alexander Wolf an der Orgel begleitet.“

Blutspende  
am 22. Februar 2024

Das Bayerische Rote Kreuz informiert:
„Nächster Bluspendetermin in Markthei-
denfeld:
Donnerstag, 22.02.2024: Pfarrheim  
St. Laurentius, Kolpingstr. 12 (Hinterer 
Eingang), 97828 Marktheidenfeld.“
Terminreservierung unter  
www.blutspendedienst.com/marktheidenfeld

Seminare für 
Waldbesitzende

Im Frühjahr bietet das Amt für Ernäh-
rung, Landwirtschaft und Forsten (AELF) 
Karlstadt neue Seminare für Waldbesit-
zende an. Themen sind Waldbesitz & 
Jagd, Arbeitssicherheit und Erste Hilfe 
im Wald. Den Auftakt macht der Online-
Infoabend: Wald & Wild – Hilfreiches 
Wissen für Waldbesitzerinnen und Wald-
besitzer am 22. Februar 2024:
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- Vorkurs und Vorklasse vor Eintritt in 
die BOS

- Vorkurs und Vorklasse vor Eintritt in 
die FOS für Schülerinnen und Schü-
ler der Mittel- und der Wirtschafts-
schule

- Förderunterricht in verschiedenen 
Fächern in der 11. Klasse der FOS

- Unterstützung neuer Schülerinnen 
und Schüler durch Tutoren

- Individuelle Begleitung durch das 
Beratungs- und Unterstützungsteam 
der Schule

Fachpraktische Ausbildung:
- 11. Klasse der FOS, wohnortnah und 

mit vertieftem Einblick in die berufli-
che Praxis, im wöchentlichen Wech-
sel mit dem Unterricht

- Zwei verschiedene Praktika bei un-
seren Partnern aus Industrie, Handel 
und Wirtschaft sowie den öffentli-
chen und sozialen Einrichtungen

- Individuelle Beratung und Betreuung 
der Praktikantinnen und Praktikanten 
durch unser Betreuungsteam

Aufnahmebedingungen:
Die Eignung für den Bildungsgang der 
Fachoberschule oder der Berufsober-
schule besitzt, wer mindestens eine der 
folgenden Anforderungen erfüllt:
- Erlaubnis zum Vorrücken in die Jahr-

gangsstufe 11 des Gymnasiums
- Notendurchschnitt von mindestens 

3,5 in den Fächern Deutsch, Eng-
lisch und Mathematik im Zeugnis 
über den mittleren Schulabschluss

- erfolgreicher Besuch der Vorklasse
- erfolgreicher Besuch des Vorkurses 

der Berufsoberschule

Für den Bildungsgang der Berufsober-
schule muss zusätzlich eine abge-
schlossene Berufsausbildung oder eine 
mindestens fünfjährige Berufserfahrung 
nachgewiesen werden.
Bei Fragen rund um Ihren persönlichen 
Weg zum Abitur stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung.“
FOSBOS Marktheidenfeld
Friedenstraße 44
97828 Marktheidenfeld
09391 2257
sekretariat@fosbos-marktheidenfeld.de
www.fosbos-marktheidenfeld.de

Neuanmeldung  
an der Realschule

Die Staatliche Realschule informiert:
„Sehr geehrte Eltern, liebe Schülerinnen 
und Schüler,
hiermit ergeht herzliche Einladung für
Dienstag, 12. März 2024,
von 16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
zum „Tag der offenen Tür“ der Staatli-
chen Realschule Marktheidenfeld.
An diesem Tag sollen Informationen zum 
Bildungsweg der Realschule, zu den Vo-
raussetzungen des Übertritts und zum 
Aufnahmeverfahren gegeben werden. 

Die neuen Abfallgebühren sind voraus-
sichtlich wieder für die nächsten vier 
Jahre, also bis Ende 2027, gültig.
Der Online-Gebührenrechner findet sich 
auf der Homepage des Landkreises un-
ter Abfallwirtschaft im Landkreis Main-
Spessart sowie in der kostenfreien App 
„Abfall MSP“. Dort sind weitere hilfreiche 
Informationen hinterlegt, wie zum Bei-
spiel der für jedes Grundstück individuell 
erstellbare Abfallkalender – zum Ausdru-
cken oder digital.
Auch wenn die Bescheide bereits jetzt 
versendet werden, sind die Abfallge-
bühren weiterhin jährlich zum 1. Juli zu 
zahlen. Das Landratsamt empfiehlt, ein 
SEPA-Lastschriftmandat einzurichten, 
dann werden die Gebühren automatisch 
eingezogen.
Bei Fragen zum Gebührenbescheid und 
den Abfallgebühren hilft Ihnen gerne das 
Serviceteam der Kommunalen Abfallwirt-
schaft am Landratsamt unter der Ser-
vicenummer 09353 793-1777 weiter. Das 
Team bittet um Verständnis, wenn War-
tezeiten nicht ganz zu vermeiden sind. 
Gerne können Sie Ihre Anfrage auch per 
Mail unter Abfallberatung@Lramsp.de 
einsenden.“

Studium Agrarwirtschaft  
an der FOSBOS

Die FOSBOS Marktheidenfeld informiert:
„Die Anmeldungen zur Fachoberschule 
und Berufsoberschule werden für das 
Schuljahr 2024/25 vom 26.02.2024 – 
08.03.2024 entgegengenommen. 
Vorab ist schon seit Anfang Dezember 
eine Online-Einschreibung über unsere 
Homepage   
www.fosbos-marktheidenfeld.de möglich.

FOSBOS Marktheidenfeld - zwei Schulen 
-vier Abschlüsse:
An unserer Fachoberschule (FOS) und 
Berufsoberschule (BOS) können folgen-
de Abschlüsse erreicht werden:
- Mittlerer Schulabschluss  

(nach Vorklasse BOS)
- Allgemeine Fachhochschulreife 

(NachFOS/BOS 12)
- Fachgebundene Hochschulreife 

(nach FOS/BOS 13 ohne 2. Fremd-
sprache)

Allgemeine Hochschulreife  
(nach FOS/BOS 13 mit 2. Fremdsprach)
Ausbildungsrichtungen:

FOS: Technik, Wirtschaft, Sozialwe-
sen, Agrarwirtschaft, Bio- und Um-
welttechnologie
BOS: Technik, Wirtschaft

Hervorragende Lernbedingungen:
- Moderate Klassengrößen
- Kontinuierliche Verbesserungen der 

Lernumgebung durch erhebliche 
Investitionen des Landkreises Main-
Spessart in Gebäude und Ausstat-
tung

- Engagiertes, junges Kollegium
- Mitfahrbörse für Schülerinnen und 

Schüler mit weitem Anfahrtsweg
Individuelle Förderung:

Pflanzentauschbörse

Der Bund Naturschutz (BN) Ortsgruppe 
Marktheidenfled informiert:
„Sie haben noch freie Stellen im Beet 
und im Gemüsegarten, wo noch das 
ein oder andere Pflänzchen Platz hätte? 
Oder Ihr grüner Daumen hat Sämlinge 
und Ableger hervorgebracht, für die Sie 
nun keinen Platz mehr finden? Für beides 
gibt es eine Lösung: Pflanzentausch am 
Samstag, den 13.04.24 von 10 -13 Uhr  
am Bauwagen ERNA des BUND Natur-
schutz Marktheidenfeld (BN) hinter dem 
Jugendzentrum an der Lengfurter Straße.
Wer kennt das nicht: Stauden müssen 
geteilt werden und es bleiben jede Men-
ge Jungpflanzen übrig. Beim Vorziehen 
von Gemüse sind alle Samenkörnchen 
aufgegangen und es ist zu schade sie 
wegzuwerfen. Es sind Reste im Samen-
tütchen verblieben und bis zum nächs-
ten Jahr mag man sie nicht aufheben. 
Umgekehrt fehlt noch die eine oder an-
dere neue Staude im Beet, ein zusätzli-
cher Strauch würde noch aufs Grund-
stück passen, ein bisschen mehr Ab-
wechslung beim Gemüse wäre schön.
Für diese Fälle ist die Pflanzentausch-
börse genau richtig. „Bringen Sie gut 
beschriftet mit, was Sie übrig haben und 
suchen Sie sich was Neues aus!“ rät Ul-
rike Münz von der BN Ortsgruppe. „Wir 
freuen uns über Gemüse-Jungpflanzen, 
Stauden, Kräuter, Saatgut oder auch jun-
ge Gehölze“. Nach ersten Angeboten 
im Vorjahr auf dem Marktheidenfelder 
Marktplatz bei „Marktheidenfeld blüht 
auf“ hofft der BN am neuen Standortauf 
eine rege Beteiligung.
Für Rückfragen: 09391 – 8342.“

Wilde Bienen suchen Dich

„Bei den Wilden Bienen, der Kindergrup-
pe des Bund Naturschutz (BN) in Markt-
heidenfeld, sind noch Plätze frei:
Du bist ca. 6-11 Jahre alt und hast Lust 
gemeinsam mit anderen Kindern spie-
lerisch die Natur zu entdecken und 
spannende Lebensräume von Tieren 
und Pflanzen zu erkunden? Dann mel-
de Dich bei Marit Pohl telefonisch unter 
09391/9358830 oder per Email unter:
Pohl.Marit@gmx.de
Die Termine 2024 sind Montag, 18. März, 
15. April, 13. Mai, 17. Juni, 15. Juli,  
16. September und 21. Oktober, jeweils 
von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Es wird ein Unkostenbeitrag von 15 Euro 
im Jahr erhoben.“

Abfallgebührenbescheide 
werden verschickt

Das Landratsamt Main-Spessart informiert:
„Zu Jahresbeginn trat die im Dezember 
vom Kreistag Main-Spessart verabschie-
dete neue Gebührensatzung für den 
Landkreis in Kraft. Ab 26. Januar werden 
die Bescheide nun an die rund 40 000 
Haushalte versandt. 
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25.02.2024 Filmgrspräch: 
 Ein Franke lernt Polka
27.02.2024 Anime-Night:  
Demon Slayer: Kimetsu no Yaiba -  
Zum Training der Säulen
28.02.2024 Vorpremiere: Dune: Part 2
05.03.2024 Best of Cinema:  
Donnie Darko
10.03.2024 Familienpreview:  
Kung Fu Panda 4
12.03.2024 Filmgespräch:  
...wie dich selbst

Kontakt
Movie im Luitpoldhaus,  
Luitpoldpassage 35,  
97828 Marktheidenfeld,
Telefon 09391 2121 oder 09391 98450

Veranstaltungen

24.02. bis 07.04.2024
Im Wandel
Kunstpreisträger 2022: Helmut Droll
Euerdorf

23.03. bis 05.05.2024
Einladung zum Perspektivwechsel
Kunstpreisträgerin 2028: Ruth Roth
Wertheim

Öffnungszeiten des Franck-Hauses 
ab 24.02.2024:
Mittwoch - Samstag 14.00 - 18.00 Uhr
Sonn- und Feiertag  10.00 - 18.00 Uhr
Eintritt frei

Veranstaltungen

Dienstag, 13.02.2024
Faschingszug
Faschingsverein Lorbser  
Marktheidenfeld e. V.
Marktheidenfeld

Freitag, 16.02.2024
08:30 Uhr Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
18:15 Uhr Kostümführung „Mit dem 
Nachtwächter unterwegs“
Touristinformation Marktheidenfeld
Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede

Samstag, 17.02.2024
14 bis 18 Uhr Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke
Obertorstraße 10

ril 2024 auf unserer Homepage (http://
www.bng-online.de).
Die Schulanmeldung findet vom 6. bis 
10. Mai 2024 statt und erfolgt vorzugs-
weise on-line über die Homepage der 
Schule. Die Möglichkeit zur Online-An-
meldung ist bereits Mitte April freige-
schaltet.
Daneben ist in der Anmeldewoche eine 
persönliche Anmeldung in der Schule 
jeweils von 8.00 – 16.00 Uhr möglich. 
Bitte bringen Sie das Über-trittszeugnis 
im Original sowie eine Geburts- oder Ab-
stammungsurkunde (bzw. Stammbuch 
zum Kopieren) mit.“

Ehrung für das Movie-Kino

Am Mittwoch, den 29. November 2023 
wurde das Movie-Kino für sein heraus-
ragendes Jahresfilmprogramm mit dem 
Bayerischen Filmprogrammpreis 2023 
ausgezeichnet.

 Foto: FFF Bayern, Christine Vincon

Der Preis wurde bei einem Festakt in den 
Bernlochner Stadtsälen in Landshut von 
Staatsminister Dr. Florian Herrmann an 
Johannes Bröstler (links) und Oliver Hau-
guth (rechts) übergeben.

Filmauslese:
22.02.2024 Living Bach
29.02.2024 Perfect Days
07.03.0224 Sterne zum Dessert
14.03.2024 Monsieur Blake zu Diensten

Familienkino:
ab 22.02.2024 Wow! -  
Nachricht aus dem All
ab 29.02.2024 Thabo -  
Das Nashorn-Abenteuer

Event- und Sonderveranstaltungen:
18.02.2024 Kunst im Kino:  
Vermeer - Reise ins Licht
18.02.2024 Familienpreview:  
Spuk unterm Riesenrad
20.02.2024 Kunst im Kino:  
Vermeer - Reise ins Licht
ab 22.02.2024 Music on Screen:  
David Garrett - Iconic Tour
24.02.2024 Disney Channel Mitmachkino
25.02.2024 Disney Channel Mitmachkino

Zudem ist Gelegenheit, unsere Schule 
kennenzulernen. Die Schule ist ab 15:45 
Uhr für alle Interessierten geöffnet. Um 
16:00 Uhr sollten die Kinder in der Aula 
sein. Der Vortrag durch den Schulleiter 
für die Eltern startet in der Mensa um 
16:15 Uhr.
Parkmöglichkeiten befinden sich ganz in 
der Nähe auf dem alten Festplatz.
Die Anmeldung für den Besuch der 
Jahrgangsstufe 5 ist möglich auf der 
Homepage und vor Ort vom 6. Mai bis 
zum 8. Mai 2024 sowie am 10. Mai 2024.
Bei der Anmeldung sind das Original 
des Übertrittszeugnisses der Grund-
schule und das Original der Geburtsur-
kunde oder das Stammbuch (ggf. auch 
Sorgerechtsbeschluss), der Impfnach-
weis Masern sowie der Fahrkartenantrag 
(siehe Homepage) mitzubringen.
Der Probeunterricht findet am Dienstag, 
14. Mai, Mittwoch, 15. Mai und Donners-
tag, 16. Mai 2024 statt.
Für die Aufnahme von Schülerinnen 
und Schülern der Mittelschule, der 
Wirtschafts schule und des Gymnasi-
ums in eine höhere Jahrgangs stufe der  
Realschule ist eine Voranmeldung mög-
lichst während der genannten Termine 
notwendig.
Die endgültige Anmeldung der im vorigen 
Absatz genannten Schülerinnen und Schü-
ler muss unter Vorlage des Jahreszeug-
nisses spätestens bis zum 30. Juli 2024 
erfolgen.“
Anmeldezeiten: Montag bis 
Mittwoch von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
und von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr
Freitag durchgehend 
 von 08:30 Uhr bis 12:00 Uhr
STAATLICHE REALSCHULE 
MARKTHEIDENFELD
Oberländerstraße 28 
97828 Marktheidenfeld
Tel.: 09391 9182-0 Fax.: 09391 9182-29
E-Mail: verwaltung@rsmar.de

Informationstag an BNG

Da Balthasar-Neumannn-Gymsasium
informiert:
„An die Eltern und die Schülerinnen und 
Schüler der 4. und 5. Klassen
der Grund- bzw. Mittelschulen:
Sehr geehrte Eltern,
die Entscheidung, ob Ihr Kind nach der 
4. oder 5. Klasse an ein Gymnasium 
übertreten soll, rückt für Sie näher. Des-
halb laden wir Sie zu unserem Informati-
onsnachmittag ein:
Mittwoch, den 10. April 2024, um 16.30 
Uhr in der Aula des Balthasar-Neumann-
Gymnasiums Marktheidenfeld
An diesem Nachmittag präsentiert sich 
unsere Schule in ihrer bunten Vielfalt und 
wir informieren Sie ausführlich über die 
Regelungen zum Übertrittsverfahren, un-
sere an-gebotenen Schulzweige und Un-
terrichtsfächer sowie über unsere beiden 
begehrten Profilklassen (Theater- und 
Forscherklasse).
Das Programm für alle Veranstaltungen 
an diesem Tag finden Sie ab Anfang Ap-
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Dienstag, 12.03.2024
19:00 Uhr Mit Komoot Rad- und Wander-
touren planen am PC
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Mittwoch, 13.03.2024
15:00 Uhr „Wir sind dann mal da…“ 
Einladung zur Begegnung
Katholische Pfarrgemeinde St. Josef 
Marktheidenfeld
Kaffeehaus Franck-Stube
Untertorstraße 6
19:00 Uhr Herz an Kopf - Herzkohärenz 
lernen
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Donnerstag, 14.03.2024
14:00 Uhr Sprechtag Aktivsenioren  
Bayern e. V.
Aktivsenioren Bayern e. V.
Fränkisches Haus
Adenauerplatz 7
18:30 Uhr Energieräuber raus -  
Wohlbefinden rein
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24
19:00 Uhr Lebendiger Gartenraum - 
Mini-Workshop
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Freitag, 15.03.2024
8:30 Uhr Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
18:15 Uhr Kostümführung „Mit dem 
Nachtwächter unterwegs“
Touristinformation Marktheidenfeld
Hof Altes Rathaus/Alte Schmiede
Marktplatz 24
Bitte beachten Sie, dass für einige 
Veranstaltungen eine Anmeldung er-
forderlich ist. Weitere Veranstaltungen 
finden Sie in den einzelnen Rubriken 
der Brücke zum Bürger.
Aktuelle Informationen werden auch 
auf der Homepage der Stadt Markthei-
denfeld unter www.marktheidenfeld.de 
in der Rubrik Veranstaltungen und in 
der Tagespresse veröffentlicht.

Anmerkung

Änderungen und Ergänzungen bleiben 
vorbehalten und werden ggf. rechtzeitig 
bekannt gegeben. Es wird keinerlei Ge-
währ für die Richtigkeit der Terminanga-
ben übernommen.
Bitte melden Sie der Stadtverwal-
tung bereits jetzt Ihre feststehenden  
Termine für die Jahre bis einschließ-
lich 2026.
Dies können Sie jederzeit ganz einfach 
per E-Mail an   
tourismus@marktheidenfeld.de.
Der interaktive, bis einschließlich 2025 
reichende, städtische Veranstaltungs-
kalender ist unter www.stadt-markthei-
denfeld.de/page2/marktheidenfeld/ver-
anstaltungskalender auf der städtischen 
Homepage zu finden. Er wird ständig 
aktualisiert.

Samstag, 02.03.2024
11:00 Uhr Bastelaktion
Stadtbibliothek
Schmiedsecke 3
14-18 Uhr Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke
Obertorstraße 10

Sonntag, 03.03.2024
14:00 Uhr Sonderführung des Künstlers 
Helmut Droll durch seine Ausstellung „Im 
Wandel“
Stadt Marktheidenfeld - Stadtmarketing, 
Kultur, Tourismus
Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6

Dienstag, 05.03.2024
15:30 Uhr Sicher im Alltag - Vortrag mit 
der Polizei zum Thema Enkeltrick
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Donnerstag, 07.03.2024
16:00 Uhr Geschichtenzeit mit Basteln
Stadtbibliothek
Schmiedsecke 3
19:00 Uhr Die Hexenprozesse  
in Marktheidenfeld-Erlenbach
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Freitag, 08.03.2024
8:30 Uhr Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
10:00 Uhr Aktionstag zum Weltfrauentag
Stadt Marktheidenfeld & Werbegemein-
schaft Marktheidenfeld
Marktheidenfeld
18:30 Uhr Mitarbeiterinnen des Weltla-
dens lesen vor: Von starken Frauen und 
mutigen jungen Menschen
Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Schmiedsecke 3

Samstag, 09.03.2024
14-18 Uhr Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke
Obertorstraße 10
18:00 Uhr Akkordeon Konzert 2024
Städtische Musikschule Marktheidenfeld
Staatliche Realschule
Oberländer Straße 28
19:30 Uhr The Gregorian Voices
Katholische Pfarreiengemeinschaft St. 
Laurentius
St. Laurentius-Kirche
Obertorstraße 2

Sonntag, 10.03.2024
13-16 Uhr Basar rund ums Kind 
 mit Kuchenverkauf
Elternbeirat Kita Lohgraben
Pfarrheim St. Laurentius
Kolpingstraße 12

Montag, 11.03.2024
19:00 Uhr Universitätsbund - Die Zeit, 
das Altern und unser Gedächtnis
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Sonntag, 18.02.2024
18:30 Uhr AndersZeit-Gottesdienst für 
Liebende
Katholische Pfarreiengemeinschaft  
St. Laurentius
St. Josefs-Kirche
Ludwigstraße 13

Dienstag, 20.02.2024
19:00 Uhr Universitätsbund - Recht auf 
dem Lande: Spessarter Dorfordnungen
vhs Marktheidenfeld
Stadtbibliothek, Schmiedsecke 3
Schmiedsecke 3

Donnerstag, 22.02.2024
15:45 - 20:00 Uhr BRK-Blutspendedienst
Pfarrheim St. Laurentius, Kolpingstraße 
12 97828 Marktheidenfeld
Bitte Wunschtermin reservieren!   
www.blutspendedienst.com/ 
marktheidenfeld
18:00 Uhr Königinnenzucht und  
Anpaarung
vhs Marktheidenfeld
Stadtbibliothek
Schmiedsecke 3

Freitag, 23.02.2024
8:30 Uhr Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
19:00 Uhr Ausstellungseröffnung
Kulturzentrum Franck-Haus
Untertorstraße 6
19:00 Uhr Einladung zum Kreuzweg
KDFB Katholischer Deutscher  
Frauenbund Marktheidenfeld
St. Laurentius-Kirche
Obertorstraße 2

Samstag, 24.02.2024
14:00 Uhr Museum geöffnet
Museum Obertor-Apotheke
Obertorstraße 10
21:00 Uhr DJ-Party
SV Altfeld
Sportgelände Altfeld
Römerstraße

Sonntag, 25.02.2024
16:00 Uhr Das NEINhorn und die 
SchlangeWEILE - Figurentheater
Pfarrheim St. Laurentius
Kolpingstraße 12

Montag, 26.02.2024
19:00 Uhr Infoabend zu den Fotokursen 
von Christian Michel
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Mittwoch, 28.02.2024
17:00 Uhr Die Philosophie der Antike
vhs Marktheidenfeld
Marktplatz 24

Freitag, 01.03.2024
8:30 Uhr Grüner Markt
Stadt Marktheidenfeld
Marktplatz & um das Alte Rathaus
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Bei Winterwetter geht es früh um vier Uhr los
Das Team des Marktheidenfelder Bauhofs ist auch im Win-
ter täglich in der Stadt unterwegs, um die Stadt und ihre 
Straßen in Schuss zu halten. Die Aufgaben der Bauhof-
Mitarbeitenden reichen in der kalten Jahreszeit zudem von 
Fahrzeug-Reparaturen am städtischen Fuhrpark über Rou-
tinekontrollen auf den städtischen Spielplätzen bis hin zum 
Instandsetzen von Sitzgelegenheiten.
Wir sprachen mit Bauhofleiter Sebastian Schmitt über die 
verschiedenen Tätigkeiten des Bauhofs und die Herausfor-
derungen, die sein Team im Winter zu meistern hat.

Herr Schmitt, wie viele Mitarbeitende gehören zu Ihrem Bau-
hof-Team?
Unser Team besteht aktuell aus rund 30 Mitarbeitenden. Auf-
grund der Jahreszeit und der eingesetzten Saisonkräfte 
schwankt das immer etwas.

Aus welchen Bereichen kommen die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Bauhofs?
Wir kommen aus den unterschiedlichsten Berufen und haben 
verschiedenste Fähigkeiten. Bei uns arbeiten Schreiner, Gärt-
ner, Land- und Baumaschinenmechaniker, Maurer, Maler und 
und und.

In welcher Zusammensetzung sind die Bauhof-Mitarbeitenden unterwegs?
Je nach Aufgabengebiet geht das von Kollegen, die alleine unterwegs sind über Zweier- und Dreierteams 
bis hin zu größeren Trupps. Wir passen das immer entsprechend der Tätigkeit an, je nach dem, ob es um 
Reinigungs- oder Instandsetzungsarbeiten, Grünpflege, Straßenunterhalt, Beschilderung, Unterstützung 
beim Laurenzi-Aufbau oder um was es auch immer geht.

Seit wann arbeiten Sie bei der Stadt Marktheidenfeld?
Ich bin seit März 2021 bei der Stadt Marktheidenfeld beschäftigt.

Was macht Ihnen an Ihrer Arbeit am meisten Spaß?
Mir gefällt, dass ich hier mit meinem Team an unterschiedlichen Aufgaben mit den verschiedensten The-
menschwerpunkten mitwirken kann. Die Arbeit ist sehr abwechslungsreich, mal unterstützt man den Auf-
bau einer Veranstaltung, im nächsten Moment muss man ein umgefahrenes Verkehrsschild ersetzen und 
anschließend hat man es mit einem beschädigten Straßendurchlass an den Feldwegen zu tun.

Welche besonderen Herausforderungen stellen sich für den Bauhof im Winter?
Der „Spagat“ zwischen zuverlässigem Winterdienst und den normalen Unterhaltstätigkeiten ist nicht ein-
fach. Im Winter bei Schneefall kann es passieren, dass die „Frühschicht“, also das halbe Bauhofteam, ab 
4 Uhr früh mit Winterarbeiten beschäftigt ist und dieser Einsatz mit Unterstützung der „Spätschicht“ den 
ganzen Tag anhält. Gleichzeitig dürfen wir aber auch das Tagesgeschäft nicht vernachlässigen. Das kann 
für alle sehr herausfordernd sein.

Sind Sie auch dafür zuständig, die Straßen in Marktheidenfeld frei von Schnee und Eis zu halten?
Ja, der Winterdienst umfasst alle verkehrswichtigen und gefährlichen Straßen im Stadtgebiet und ist sehr 
arbeitsintensiv. Wir haben hier noch keine Übersicht, wie viele hundert Kilometer hier zusammenkommen. 
Vielleicht machen wir das demnächst mal…

Ihr Bauhof-Team arbeitet ja auch viel im Hintergrund. Gibt es von der Bevölkerung denn ab und an 
auch mal Lob?
Das passiert eher punktuell, freut uns dann aber umso mehr. Zum Beispiel, wenn wir eine Staudenmisch-
pflanzung angelegt haben und das Ergebnis schön aussieht.

Was kann die Marktheidenfelder Bevölkerung tun, um Ihnen die Arbeit zu erleichtern?
Es sind ganz die einfachen Dinge, mit denen man uns unterstützen kann. Zum Beispiel das Thema Abfall. 
Hier hilft es uns sehr, wenn die Müllkörbe genutzt werden und der Abfall nicht in der Natur landet. Oder 
wenn das städtische Inventar wie Sitzbänke oder Spielplätze so behandelt werden, als ob es das eigene 
Mobiliar ist. Das spart uns viel Arbeit.
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Ort: Franck-Haus, Untertorstr. 6
Ausstellungs-Führung mit den Ausstel-
lungsmachern Jörg und Uta Nolte

Ort: Festplatz Martinswiese, Georg-Mayr-
Straße
Comödie Fürth

Mittwoch, 25.08.2021
18 Uhr Feierabend Stand-up-Paddling: 
Urlaubsfeeling - Fitness - Erholung

Ort: Bootssteg (unterhalb von Wasser-
wacht und Biergarten)
Kursleitung: Stefanie Rockenmaier, Nick 
De Rijke

Donnerstag, 26.08.2021
19 Uhr Kabarett an der Alten Mainbrü-
cke: Werner Schmidbauer
Ort: Festplatz Martinswiese, Georg-Mayr-
Straße
Comödie Fürth

Freitag, 27.08.2021
08.30 Uhr Grüner Markt
Marktheidenfeld Marktplatz
19 Uhr Kabarett an der Alten Mainbrü-
cke: Rassau & Ottinger
Ort: Festplatz Martinswiese, Georg-Mayr-
Straße
Comödie Fürth
20 Uhr Führung „Braun late night classic“

Rathaus
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 5004-0
Fax 09391 7940
E-Mail: info@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag - Freitag .......... 8.00 - 12.00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag ................ 14.00 - 16.00 Uhr

Touristinformation
Marktplatz 22
97828 Marktheidenfeld

Telefon 09391 5035414
E-Mail: tourismus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten der Touristinformation:

Mai bis September
Montag, Samstag ..... 10.00 – 13.00 Uhr
Dienstag- Freitag  
10.00 – 13.00 Uhr  &  14.00 – 18.00 Uhr

Oktober bis April
Montag ..................... 10.00 – 13.00 Uhr
Dienstag - Freitag  
10.00 – 13.00 Uhr  &  14.00 – 17.00 Uhr

Stadtverwaltung

Jugendarbeit Marktheidenfeld
Postadresse
Luitpoldstr. 17
97828 Marktheidenfeld

Jugendpflege: Stephanie Namyslo
Telefon: 09391/ 915682
Mobil: 0151/16139726
stephanie.namyslo@marktheidenfeld.de
www.facebook.com/jugendarbeit.markt-
heidenfeld

Sprechzeiten Jugendpflege
Montag bis Freitag 
in der Regel 10 - 17 Uhr

Jugendzentrum MainHaus
Lengfurter Straße 26
97828 Marktheidenfeld

Tanja Welzenbach
Telefon: 09391/81786
Mobil: 0151/16139790

juz.mainhaus@marktheidenfeld.de
www.juz-mainhaus.marktheidenfeld.de
www.facebook.com/juzmainhaus
www.instagram.com/juz_mainhaus/
Wir sind auch per WhatsApp erreichbar.

Familienstützpunkt Marktheidenfeld 
Adenauerplatz 7 
97828 Marktheidenfeld
Postadresse
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld
Kristin Jahn
Mobil 0151 16 13 97 58  
Fax: 09391 79 40 
familienstuetzpunkt@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de unter 
der Rubrik Familienstützpunkt

Öffnungszeiten: 
nach telefonischer Vereinbarung:  
Einfach unter 0151 16 13 97 58 anrufen.

Untertorstraße 6,  
Telefon 09391 81785
E-Mail: franck-haus@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de/kultur
Öffnungszeiten während 
der Ausstellungen
Mittwoch
bis Samstag ............... 14.00 - 18.00 Uhr
Sonntag und 
Feiertag ..................... 10.00 - 18.00 Uhr

Eintritt frei

Bauschutt- und Erdaushubdeponie 
“Plattenschlag”/Wertstoffhof 

Redaktionsschluss 
und nächste Ausgabe

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe
ist Montag,

04.03.2024
Erscheinungsdatum ist Freitag,

15.03.2024

Franck-Haus Musik- und VolkshochschuleStadtbibliothek
Schmiedsecke 3
97828 Marktheidenfeld
Telefon 09391 918305-0
stadtbibliothek@marktheidenfeld.de
www.marktheidenfeld.de
https://www.instagram.com/ 
stadtbibliothekmarktheidenfeld/

Öffnungszeiten
Montag  ...................... 15.00 - 18.00 Uhr
Dienstag  ................... 10.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch  ................... 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag  ............... 10.00 - 18.00 Uhr
Freitag ....................... 10.00 - 18.00 Uhr
Samstag  ................... 10.00 - 13.00 Uhr

Altes Rathaus, Marktplatz 24
Telefon 09391 503430  
E-Mail: vhs@vhs-marktheidenfeld.de
www.vhs-marktheidenfeld.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag ...... 08.30 - 12.30 Uhr
Dienstag bis Mittwoch ... 14.00 - 17.00 Uhr

Ansprechpartner
Sie möchten Informationen in der 
„Brücke zum Bürger“ veröffentlichen?
Ihr Ansprechpartner ist Marcus Meier,
Luitpoldstraße 17, 
97828 Marktheidenfeld, 
Zimmer Nr. 1.29, 
Tel.:  09391 500416, Fax 09391 7940,
Mail: amtsblatt@marktheidenfeld.de

Stadtteil Glasofen, 
beim Weiler Eichenfürst
Telefon 09391 8674 (während der 
Öffnungszeiten der Deponie) 
Telefon 09391 916515 (während der 
Geschäftszeiten des Bauhofs)

Öffnungszeiten
April bis Oktober
Montag, Mittwoch, Freitag, Samstag 
von 8.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 17.00 Uhr.
November bis März
Mo./Fr./Sa. 10.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 13.00 - 15.00 Uhr

Impressum
Herausgeber: Stadt Marktheidenfeld,  
Luitpoldstraße 17, 97828 Marktheidenfeld,  
Telefon 09391/5004-0, Fax 09391/7940, 
E-Mail amtsblatt@marktheidenfeld.de  
www.marktheidenfeld.de 
Verantwortlich für den Inhalt: 
Erster Bürgermeister Thomas Stamm
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Satz, Layout und Druck:  
LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Str. 1, 91301 Forchheim,  
Telefon 09191/7232-0
Das Amts- und Mitteilungsblatt erscheint in der 
Regel einmal im Monat jeweils am dritten Frei-
tag und wird an alle Haushalte kostenlos verteilt.

Städtischer Bauhof
Bahnhofstr. 10 
97828 Marktheidenfeld 
Tel.: 09391 916515
Mo bis Fr 8.00-12.00 Uhr 
Fax: 09391 916514 
bauhof@marktheidenfeld.de

Jugendzentrum (JuZ) FamilienarbeitJugendarbeit


